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Liebe Amöneburger,
liebe Roßdorfer, Mardorfer, Erfurtshäuser, Rüdigheimer und Berger

der Heimat -u. Verkehrsverein Amöneburg e.V.
und die Stadt Amöneburg

laden zusammen zum Patronatsfest mit

Martinsmarkt
in Amöneburg auf dem historischen Marktplatz ein.

Es gibt wie gewohnt einen Laternenumzug mit dem hl. Sankt Martin hoch zu Ross, Musik,
Zuckerbrezeln für die Kinder, Glühwein, heißer Apfelwein, Kinderpunsch, Kaffee, Kakao

und andere Getränke, Wurstspezialitäten der Fleischerei Bruno Weber und andere Köstlichkeiten
der Amöneburger Wirte und Vereine und für die Kleinen ein Ponyreiten,

wo jedes Kind einmal St. Martin sein darf.

Wann: am Donnerstag, den 10. November 2011
Beginn: um 17:30 h

in der Kapelle des Rhabanushauses mit einer Martinsandacht
und anschließendem Laternenumzug

Wir wünschen allen Besuchern, Eltern und Kindern viel Vergnügen
und freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

1 .Vorsitzender: Winfried Kaul , Haingasse 7, 35287 Amöneburg, Tel: 06422-2571
2. Vorsitzende: Katharina Petra Weber, Am Markt 3, 35287 Amöneburg, Tel.: 0173-6516781
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

11.11.2011
ab Kapellchen, 17.00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg, Wanderung

12.11.2011
Platz unterhalb des Rathauses
Stadt Homberg (Ohm), Bauernmarkt

13.11.2011
s. Bekanntmachung im Innenteil
Gedenkstunden zum Volkstrauertag

15.11.2011
Gaststätte „Lina Jakob“, Dannenrod
Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus

15.11.2011
Seniorenzentrum „Goldborn“
Vortrag über Demenz

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
09.11.,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Blutspenden, Deutsches Rotes Kreuz

10.11.2011,
Marktplatz Amöneburg
Martinsmarkt, Stadt Amöneburg und Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg

11.11.2011,
Rüdigheim
Martinsfeier und Umzug, Freiw. Feuerwehr Rüdigheim

11.11.2011,
Bürgerhaus Mardorf
Liedertreff (Singen aus dem Mardorfer Liederbuch mit dem Dorfmusikanten Peter Schick)

12.11.2011,
Schützenhaus Rüdigheim
Haxenessen, Schützenverein Rüdigheim

13.11.2011,
Ehrenmal am Marktplatz Amöneburg
Totengedenken anlässlich des Volkstrauertages

14.11.2011,
Schwesternhaus Mardorf
Rentenberatung

14.11.2011,
Treffpunkt Rüdigheim
Sitzung Ortsbeirat Rüdigheim

15.11.2011,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Sitzung des Kinder- und Jugendbeirats der Stadt Amöneburg
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Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 911455
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo, Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495

Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung der Kommission zur Förderung
der Kunst und Kultur in Homberg (Ohm)

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am

Montag, dem 14. November 2011, 19:30 Uhr,
in der Gaststätte „Hainmühle“

statt.
Tagesordnung:
1. Struktur der Kommission
2. Zukünftige Projekte
3. Vorstellung der bisherigen Projekte
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.
Homberg (Ohm), den 09. November 2011

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Sitzung der Kommission zur Förderung
des Tourismus

in Homberg (Ohm)
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm) findet am

Dienstag, dem 15. November 2011, 20:00 Uhr,
in der Gaststätte „Lina Jakob“, Dannenrod

statt.
Tagesordnung:
1. Ideensammlung für zukünftige Aufgaben und Themenschwerpunkte
2. Sachstand GeoTour „Felsenmeer“ / Fachwerktriennale
3. Übernachtungen
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.
Homberg (Ohm), den 09. November 2011

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Einladung zum französischen Abend
Die Thouarékommission lädt zum traditionellen Treffen

am Freitag, 11.11.2011 ab 19.00 Uhr ins Brauhaus ein.
Es werden Fotos der Jugendbegegnungsfahrt von Anfang Oktober
gezeigt, die mit der einen oder anderen Anekdote kommentiert wer-
den. Im Anschluss kommen
Filme aus der Geschichte der
30 jährigen Partnerschaft zur
Vorführung, sodass sich auch
und besonders ältere
Partnerschaftsteilnehmer wieder
finden können.
Für das leibliche Wohl werden ein
kleiner Imbiss, Getränke und natürlich „unser“ Muscadet von der
Loire gereicht.

Die Kommission freut sich auf zahlreiche Gäste.
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Stadtsanierung Homberg (Ohm)
Hiermit werden nochmals alle Grundstücksbesitzer und -eigentümer da-
rauf hingewiesen, dass die endgültige Abrechnung aller genehmigten
Maßnahmen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen bis zum
30.05.2012 bei der Stadtverwaltung Homberg zu erfolgen hat. Unterlagen,
die nach zuvor genannten Termin zur Vorlage kommen, können bei der
Förderung nicht mehr berücksichtigt werden. Für Rückfragen stehen Herr
Strauch und Herr Tost unter Telefonnummer 06633 / 184-31 und 184-30
gerne zur Verfügung.

Homberg (Ohm), den 09. November 2011

Ausführung von Straßenreparaturarbeiten
in verschiedenen Stadtteilen

Voraussichtlich ab 17. Oktober 2011 bis zum 18. November 2011 werden
an verschiedenen Stellen Reparaturarbeiten im Stadtgebiet durchgeführt.
Für die Ausführung der vorgesehenen Reparaturarbeiten im Stadtteil
Maulbach, Hintergasse, wird eine Verlegung der Bushaltestelle durch
die VGO veranlasst. Die erforderliche Information und Beschilderung
erfolgt durch die Verkehrsgesellschaft Oberhessen.
Bei der Ausführung der Bauarbeiten wird es abschnittsweise zu Voll-
sperrungen von einzelnen Straßenabschnitten kommen.
So wird es beispielsweise erforderlich sein, dass für die Ausführung
der Arbeiten ein Teilbereich der Hintergasse und ein Teilbereich der
Obergasse, jeweils im Stadtteil Maulbach, mit Vollsperrung versehen
wird. Bei der Ausführung der Arbeiten wird es nicht zu vermeiden sein,
dass dabei Behinderungen für den Anliegerverkehr entstehen. Hierfür
wird um Verständnis und Beachtung gebeten.

Homberg (Ohm), den 19.10.2011

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396
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Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag
Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der Stadt Homberg (Ohm) und ihren Stadtteilen zu folgenden Zeitpunkten statt:

Sonntag, den 13. November 2011 (Volkstrauertag)

Homberg (Stadt) 14.00 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Appenrod 11.45 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Bleidenrod 11.30 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Büßfeld 11.00 Uhr Kranzniederlegung

am Ehrenmal
Stadtteil Dannenrod 14.00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteile Deckenbach u. Höingen 10.30 Uhr am Ehrenmal
Stadtteil Erbenhausen 13.45 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Maulbach 10.15 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteil Nieder-Ofleiden 10.00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)
Stadtteile Ober-Ofleiden und 11.45 Uhr am Ehrenmal
Gontershausen (im Anschluss an den Gottesdienst) in Ober-Ofleiden
Stadtteil Schadenbach 11.00 Uhr am Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst)

Sonntag, 20. November 2011 (Totensonntag)

Stadtteil Haarhausen 13.00 Uhr am Ehrenmal
(im Anschluss an den Gottesdienst)

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen. Im Namen der Vereinsvorsitzenden werden die Mitglieder
um rege Teilnahme gebeten.
Die Vereine in Homberg (Stadt) treffen sich um 13.45 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofs zum gemeinsamen Gang zum Ehrenmal.

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm), im November 2011
Prof. Bèla Dören
(Bürgermeister)



Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23 (Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder
kleinmeiches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Kompostierungsanlage „Rote Kuh“
Öffnungszeiten

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr zur Anlieferung vom kompostierbarem
Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Letzte Anlieferung für dieses Jahr ist der 12. November.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Sprechstunden des Sprachheilbeauftragtenn
Herrn Eisenträger in 2011

Der Sprachheilbeauftragte, Herr Joachim Eisenträger, hält im Monat No-
vember folgende Beratungsstunden ab:
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Gesundheitsamt Lauterbach, Gartenstraße 27, Tel. 06641/ 977 183
oder 06641/ 977 191
Freitag, 11. November 2011 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Gesundheitsamt Alsfeld, Hersfelder Straße 53, Tel. 06641/ 977 183
oder 06641/ 977 191
Freitag, 11. November 2011 von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder kostenlos
und fachkundig beraten und es können weitere Maßnahmen veranlasst
werden. Im Gesundheitsamt Lauterbach besteht während der Beratungs-
stunden die Möglichkeit einer Hörprüfung.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit: (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt werden.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe
von „GelbenTonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Bürgersprechstunde
des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden

Die Einwohner von Nieder-Ofleiden haben zukünftig die Möglichkeit, dem
Ortsvorsteher ihre Anliegen und Fragen in einer Bürgersprechstunde vor-
zutragen.
Diese Bürgersprechstunde wird im Obergeschoss des Dorfgemein-
schaftshauses stattfinden und zwar montagabends von 18.30 Uhr bis
20.00 Uhr an folgenden Terminen für das
Jahr 2011:

14.11. / 12.12.
In dringenden Angelegenheiten können die Bürger den Ortsvorsteher
selbstverständlich außerhalb der genannten Termine zu Hause anspre-
chen (Auf den Hohläckern 6, Tel.: (0 64 29) 63 98

Haus- und Straßensammlung
zu Gunsten des Volksbundes

Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Am Donnerstag, den 10. November 2011, wird das Patenschaftsba-
taillon der Stadt Homberg (Ohm) eine Haus- und Straßensammlung zu
Gunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge durchführen.

Wir bitten um Beachtung!
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Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit

am 10. November 2011
den Eheleuten Hildegard und Karl Schneider
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Zum Edelhof 1

zur Goldenen Hochzeit
am 11. November 2011

den Eheleuten Annelotte und Herbert Böckner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Zum Edelhof 27

Homberg (Ohm), den 09.11.2011

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 09. November 2011
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223

Donnerstag, den 10. November 2011
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059

Freitag, den 11. November 2011
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50

Samstag, den 12. November 2011
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30

Sonntag, den 13. November 2011
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892

Montag, den 14. November 2011
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391

Dienstag, den 15. November 2011
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90

Mittwoch, den 16. November 2011
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630
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Anzeigen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 09. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Samstag, den 12. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Sonntag, den 13. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Mittwoch, den 16. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr
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Kindergarten Büßfeld
Apfelsaftspende an den Kiga Büßfeld

Homberg-Büßfeld (kli) Am Dienstag übergaben der Obst- und Garten-
bauverein Bleidenrod und die Backhausjugend Bleidenrod eine Apfelsaft-
spende von 100 Litern Apfelsaft an den Kindergarten Büßfeld. Die Fülle
des Obstes und des daraus gewonnnen Saftes machte dies möglich. Die
obengenannten Vereine hatten dies erkannt und stellten den selbstgekel-
terten Most als Saft dem Kigateam und den Kids zur Verfügung. Wie Lo-
thar Buch, einer der Initiatoren erklärte, möge dieses Produkt aus
heimischem Obst den Kindern als Durstlöscher und Vitaminspender die-
nen. Kigaleiterin Gerlinde Bleul bedankte sich im Namen der Kinder und
Erzieherinnen bei den Vereinen für ihr Engagement und die daraus re-
sultierende Apfelsaftspende.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Praktikantin Julia Schmalz, Ernst Walper, Erzie-
herin Daniela Geydet, Lothar Buch, Kigaleiterin Gerlinde Bleul, Max Moser
und Ingrid Buch v.l. sowie im Vordergrund die Kinder

Ohmtalschule
Musical Teilnehmer gesucht!

Wir suchen für einen Projektchor (Aufführung des Musicals „Tabaluga und
Lilly“) engagierte Sängerinnen und Sänger. Aufführungstermin ist im Mai 2012.
Übungstermine können abgesprochen werden.
1.Treffen am Dienstag, 22.11.2011 um 18:00 Uhr in der Aula der Ohmtal-
schule in Homberg.
Weitere Auskünfte unter der Telefonnummer: 06633 / 5075

Einladung: Infoabend und Schnuppertag
in der Ohmtalschule

Die Ohmtalschule lädt auch in diesem Jahr zu einem Informationsabend zum
Übergang an die weiterführenden Schulen nach der Jahrgangsstufe 4 ein.
Am Donnerstag, dem 17.11.2011, findet eine Informationsveranstaltung
in der Aula der Ohmtalschule statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. Im Rahmen
dieser Veranstaltung gibt die Schulleitung grundsätzliche Informationen
zur Ohmtalschule und zum weiterführenden Schulsystem.
Darüber hinaus lädt die Ohmtalschule am Samstag, dem 19.11.2011, zu
einen Schnuppertag ein. Ziel dieses Vormittags ist es, allen Schülerinnen
und Schülern der 4.Klassen die Ohmtalschule mit einem vielfältigen Pro-
gramm vorzustellen. In der Zeit von 9:30 Uhr bis ca.13:00 Uhr werden
Schüler, Lehrkräfte und Schulleitungsmitglieder anwesend sein, die Fra-

Sankt Martinsumzug des Kindergartens
Spatzennest in Bleidenrod

Dieses Jahr findet der Sankt Martinsumzug
des Kindergartens Spatzennest in Bleidenrod
statt. Begonnen wird um 18 Uhr in der Kirche
mit einem Gottesdienst den die Kinder
mitgestalten werden. Im Anschluss daran ziehen
die Kinder mit ihren Eltern und ihren Laternen
durch Bleidenrod zum DGH, wo mit heißen
Würstchen und Punsch noch etwas zusammen
gesessen wird. Herzlich willkommen sind alle
Kinder mit ihren Eltern.

gen zur Ohmtalschule gerne beantworten. Der Schnuppertag beginnt mit
einer musikalischen Darbietung um 9:30 Uhr in der Aula der Schule.
Die Ohmtalschule würde sich freuen, möglichst viele Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe 4 mit ihren Eltern begrüßen zu dürfen.

Treffen der NAJU-Gruppe
Am Samstag, d. 12.11.2011, treffen wir uns um 10.00Uhr am Werkraum /
Aula der Grundschule.
Dann wollen wir für unser Insektenhotel töpfern.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Alte Herren Maulbach/Appenrod
Das Jahresabschlusstreffen der Alten Herren findet

am Samstag, dem 12.11.11 um 20:30 Uhr
im Pein`s Eck statt.
Hierzu sind alle Spieler, Freunde und Gönner herzlich eingeladen!

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Sanitätsdienste während der Marktwoche

Während der Marktwoche haben Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bestimmt gesehen oder mitbekommen, dass wir, die DRK Bereitschaft, im
Rahmen der Sanitätsdienste in der Innenstadt vertreten waren. Wie auch
in diesem Jahr waren wir nebst dem Stadtfest und der Markteröffnung bei
dem jährlich stattfindenden Kalten Markt anwesend. Während der Orts-
verein des Deutschen Roten Kreuz in Homberg ein Stand am Stadtfest
für Groß und Klein mit Kaffee, Waffeln, der Einführung des neuen VR Mo-
bils (wie bereits im Ohmtalbote berichtet) anbot, war die DRK-Bereitschaft
im Sanitätsdienst tätig. Die Sanitätsdienste verliefen am Stadtfest und der
Markteröffnung ohne besondere Vorkommnisse oder Notfälle. Während
es beim Kalten Markt allerdings zu zwei neurologischen Notfällen kam,
wobei der hauptamtliche Rettungsdienst aus dem Vogelsbergkreis sowie
das Notarzteinsatzfahrzeug aus Kirchhain zur Weiterversorgung hinzu-

Ohmtal-Bote - 9 - Nr. 45/2011



gezogen wurden. Hierbei erwiesen sich der hohe Ausbildungsstand der
Einsatzkräfte des Sanitätsdienstes unter der Leitung des Bereitschaftslei-
ters Alfred Artelt sowie die gute Zusammenarbeit mit der Rettungsleitstelle
des Vogelsbergkreises und des Rettungsdienstes als sehr effektiv. Darü-
ber hinaus war eine perfekte Zusammenarbeit mit dem Brandsicherheits-
dienst der Freiwilligen Feuerwehr unter der Schichtleitung von Daniel
Müller jederzeit gewährleistet. Des Weiteren waren nur kleinere Versor-
gungen von Nöten. Wie auch in diesem Jahr hielt man einige Helferinnen
und Helfer im Hintergrunddienst zur Verfügung.

Weitere Informationen im Internet unter www.drk-homberg.org

Jahresabschlussübung des DRK Homberg
Homberg (kli) Am Wochenende fand in Homberg die Jahresabschluss-
übung des DRK Ortsverein Homberg im Bereich der Ohmtalschule statt.
Jürgen Geißler, der Fachdienstbeauftragte und Zugführer des 1. Betreu-
ungszuges des Vogelsbergkreises gab dazu Erklärungen. Es wurde fol-
gende Übungssituation angenommen: Die Evakuierung anch Stromausfall
bei Stromnetzarbeiten in Nieder- und Ober-Ofleiden. Mehrere Betroffene
wurden evakuiert und für diese eine Notunterkunft errichtet, um diese Auf-
gaben ordnungsgemäß zu erfüllen wurde ein Vorkommando gebildet das
mit den dazugehörigen Aufgaben betreut wurde. Am Freitag erkundete
man zwei Gebäude (kleine und große Turnhalle) an der Ohmtalschule.
Die OVAG hatte die Abschaltung des Stromnetzes geplant, damit erfolgte
die Evakuierung von Personen und am Samstagvormittag gab es eine
Stromunterbrechung mit der Errichtung der Notunterkunft für zwei Stunden
in der kleinen Turnhalle. Nach dem man festgestellt hatte, dass der Bedarf
für die Benutzung der großen Turnhalle nicht mehr gegeben war. Ur-
sprünglich war man von 35 Personen ausgegangen. Diese Halle wurde
dementsprechend eingerichtet und die Registrierung der Betroffenen vor-
genommen. Ebenfalls kam es zu Umlagerungen von verletzten Personen.
Bereitschaftsleiter Alfred Artelt begrüßte die Betroffenen die sich zur Ver-
fügung stellten. Ebenfalls dankte er der Bevölkerung von den betroffenen
Dörfern Nieder- und Ober-Ofleiden die sich zu den Übungszwecken zur
Verfügung stellten und besonders den Vertretern des DRK Kreisverbandes
sowie den Mimen (Opfer). Man habe es mit Stromnetzarbeiten zu tun gehabt.
Jürgen Geißler dankte der aktiven Homberger Ortsgruppe für ihr Enga-
gement und der Bereitschaftsleitung Alfred Artelt und Andreas Fischer. Er
dankte ebenfalls den Mimen. Die Teams leisteten Vorbildliches. Ihm ge-
falle die Zusammenarbeit der DRK Bereitschaften Homberg, Alsfeld, Ge-
münden und Romrod. Man hatte während der Übung insgesamt 65
teilnehmende Personen bilanziert, darunter 20 Opfer und 25 Helfer. Zu
den Vorbereitungsarbeiten zählten die Errichtung eines Verpflegungszel-
tes und die Erstellung der Notunterkunft sowie der Aufbau von Strahlern
(Lichtquellen) und Notstromaggregaten. Es erfolgte im Verlaufe der Übung
der erste Einsatz des neuen Sozialdienstfahrzeugs.
Stadtbrandinspektor Peter Pfeil richtete mit seiner Ansprache und Begrüßung
Worte an alle Anwesende verbunden mit dem Dank und der Einbindung

in den Ablauf. Er sprach über die Gemeinsamkeiten von FFW und DRK.
Es sei eine gute Sache sich für die Allgemeinheit einzubinden. Man müsse
auch anerkennen, dass die überwiegend jugendlichen Einsatzkräfte ihre
Freizeit für die gute Sache zur Verfügung stellten. Hombergs 1. Stadtrat
Michael Rotter zeigte Interesse am Geschehen das Ruhe und Gelassen-
heit ausstrahlte. Er könne sich den Ernstfall nach der Übung jederzeit so
vorstellen.

Betreuung der Opfer in der kleinen Turnhalle

Das neue Sozialdienstfahrzeug hatte seinen ersten Einsatz,

Registrierung von Personen,

Umlagerung von Betroffenen
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Eros Club 2000 e.V
Bunter Nachmittag

Das gesamte restliche Jahr 2011 gestaltet sich für den Eros-Club 2000 e.V.
wie ein bunter Nachmittag.
Spannend geht es los am 19.11. um 19.30 Uhr in der Gaststätte Hofmann
zum Stammtisch.
Die restlichen Fahrttermine 2012 stehen zur Besprechung an, besonders
die Fahrt zur Goldstrand Partystraße muss noch fertig geplant werden.
Besonders der Besuch der Alarma Disco muss im Vorfeld für unsere ge-
hörbehinderten Mitglieder organisiert werden. Deshalb bittet der Vorstand
um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Der nächste Termin ist am 26.11.: Die Fahrt zu unserem Überraschungs-
weihnachtsmarkt.
Hierzu haben wir uns ein tolles Programm ausgedacht. Abfahrt ist an der
Bushaltestelle Ober-Ofleiden, Tannenweg, um 09.26 Uhr.
Am 03.12. fahren wir auf den Weihnachtsmarkt nach Kassel. Abfahrt
hierzu ist ca. 08.30 Uhr in Kirchhain. Wer zu einem der beiden Weih-
nachtsmärkte gerne mitfahren möchte, sollte sich umgehend beim Vor-
stand anmelden. Alle Freunde des Vereins sind recht herzlich eingeladen
diese tollen Fahrten mit uns zu erleben.
Zur Weihnachtsfeier treffen wir uns am 17.12.2011 um 17.30 Uhr in
Schweinsberg in der Kelterei Fischer um gemeinsam nach der Einnahme
von Startpilot Richtung Austragungsort der Weihnachtsfeier abzuheben.
Nach der Landung und einem opulenten Mahl warten wir gemeinsam auf
den Nikolaus. Jedes Mitglied sollte natürlich unserem fröhlichen Nikolaus
auch ein Gedicht aufsagen können. Auch der Vortrag eines weihnachtli-
chen Liedes ist für den Nikolaus ebenso eine Freude.
Auch im neuen Jahr lassen die nächsten Aktivitäten nicht lange auf sich
warten: Starten werden wir am Samstag den 21.01.2012 mit dem traditio-
nellen Wintergrillen auf dem Reiterhof. Hierzu werden wir unsere Ghetto-
Tonnen gut anfeuern. Wir bitten um Anmeldung, damit ausreichend
Grillkohlenabdeckmaterial herangekarrt werden kann.
Faschingsdienstag geht es wie jedes Jahr auf den Festumzug nach Eh-
ringshausen.
Am 17.03. findet die Jahreshauptversammlung 2012 statt, dazu aber spä-
ter mehr.
Die Zimmer für das Altstadtfest in Nürnberg sind gebucht.

Euer Vorstand

Hausfrauenverein Homberg
November 2011
07.11.2011 Montag, Stammtisch im Marktbrunnen, Beginn 19.00 Uhr

Die kürzesten Wörter erfordern das längste Nachdenken:
Ja und Nein

11.11.2011 Freitag, Heute am Martinstag wandern wir um 17.00 Uhr
ab Kapellchen, um gegen 18.00 Uhr im Frankfurter Hof
zum Martinsgansessen einzukehren. Wer daran teilneh-
men möchte, melde sich bitte bis spätestens 30.10.11 bei
Gertrud an, mit der Angabe: Brust oder Keule
Ich finde das Alter nicht arm an Freuden, Farben und Quellen
Dieser Freuden sind nur Anders!!

19.11.2011 Samstag, Wir fahren zur MH-Modenschau und anschließend
zum Centro Oberhausen, wo uns ein wunderschöner Weih-
nachtsmarkt erwartet, wer möchte, kann auch das Sea-
Life, Deutschlands größtes Aquarium besuchen.
Abfahrt: 6.00 Uhr, Firma Ebke, 18.-Uhr Oberhausen
Eine Freude vertreibt hundert Sorgen.

24.11.2011 Donnerstag, Frühstück im Güntersteiner Hof, ab 9.00 Uhr
Das Leben ist bezaubernd, man muss es nur durch die
richtige Brille sehen.

Dezember 2011
03.12.2011 Samstag, Wieder ist ein Jahr vergangen und wir laden al-

le unsere Mitglieder zu einer besinnlichen Weihnachtsfei-
er ein, kommen sie, verbringen sie ein paar schöne Stun-
den mit Bekannten und Freunden, auch wenn sie länger
nicht da waren. Wir freuen uns über ihr Kommen.
Beginn: 14,30 Uhr im Frankfurter Hof
Das erste Gesetz der Freundschaft lautet, dass sie ge-
pflegt werden muss. Das zweite: Sei nachsichtig, wenn
das erste verletzt wird.

06.12.2011 Dienstag, Nikolaus-Frühstück im Cafe Wolf, ab 9.00 Uhr
Auf Standpunkten sollte man nicht stehen bleiben.

1212.2911 Montag, Wir wollen einen schönen Abend im alten Jahr
ab 19.00 Uhr im Marktbrunnen verbringen.
Der beste Weg im neuen Jahr, unsere Zukunft selbst ge-
stalten.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
11.11.11

Elferrat, Garde und Vorstand freuen sich darauf, die fünfte Jahreszeit in
der Pletschmühle mit unzähligen HSClern und Gästen willkommen zu hei-
ßen. Also kommt reichlich, durstig und gut gelaunt!

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

TV Homberg
Weibliche Jugend E - Bezirksliga A-Mitte

(06.11.2011) [ffeyh]
TV Homberg - HSG Pohlheim 56:10 (25:1)
Gegen die Spielgemeinschaft aus Pohlheim konnten 7 Spielerinnen 8
Treffer markieren, wobei die 5 Tore aus Pohlheimer Sicht „nur“ von 2 Spie-
lerinnen erzielt wurden. Daher kam am Ende ein 56:10 für Homberg heraus.
Es spielten: M.Schöne, Laura Jilg(1), Lena Jilg(2), Sophie Zimmer, An-
nika Nolte, I.Sartorius(1), L. Belzer, J. Schneider(Homberg), J.Merz(1),
J.Pieter(1), P:Schwarz, A.Fuchs(1), J.Schneider(1), M.Albrecht, L.Dörr,
A.Schraub, I.Miniaci

Frauen I - Bezirksliga B-Nord (06.11.2011) [tbue]
HSG Buseck/Beuern - TV Homberg 20:24 (12:16)
Berg- und Talfahrt beim Auswärtssieg
Eine Berg- und Talfahrt beschreibt am besten die Leistung der TVH-
Damen, denn nach einer fulminanten Anfangsphase führte man mit 4:1,
ehe die Busecker Damen beim Stand von 7:7 ausgleichen konnten. Von
diesem Zeitpunkt an spielte jedoch fast nur noch der TVH. Insbesondere
mit seinem „gefürchteten“ Tempohandball wurden die Busecker Damen
so unter Druck gesetzt, dass der zwischenzeitliche Spielstand von 20:13
nicht genau die Überlegenheit der Hombergerinnen widerspiegelt.
Besonderen Anteil an diesem Ergebnis hatte Katharina Zimmermann, die
mit unglaublichem Lauf- und Abwehrspiel immer wieder zur Torchancen
kam, die sie dann auch zielsicher verwerten konnte.
Unerklärlicherweise kam dann aber ein Bruch in den Spielfluss, den die
Gastgeberinnen clever zur Verkürzung des Rückstandes nutzten. Kurz
vor Ende der Partie, beim Spielstand von 22:19 für den TVH, machte dann
Elisa Pfeil mit einem tollen Rückraumtreffer alles klar und der Sieg war
dem TVH nicht mehr zu nehmen.
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Das am Ende ein verdienter Sieg stand, verdanken die TVH-Damen ihren
guten ersten 40 Minuten, einer hervorragend haltenden Biene Wolowiec
im Tor, die mehrfach sogenannte 100%ige Torchancen vereitelte und
einer toll aufspielenden Katharina Zimmermann.
Kurioserweise findet bereits am kommenden Samstag das Rückspiel
gegen die HSG in heimischer Halle statt und hier erwarten die TVH-
Damen wiederum ein kampfbetontes Spiel.
Für den TVH spielten: Biene Wolowiec, Christin Repp, Simone Meschkat
(1), Elisa Pfeil (5), Sarah Zipf (1), Nicole Gadek, Natascha Waltemathe
(1), Caro Repp (3), Katharina Zimmermann (6), Frederike Eder (2), Ja-
nine Böttner (1), Kirsten Balzer, Nadine Mensdorf (2), Nina Röhrig (2).

Frauen II - Bezirksliga C-Nord (05.11.2011) [tvoel]
TV Homberg II - TV Mainzlar II 17:17 (9:7)
Punkt weggeworfen
Eine spannende Begegnung konnten am vergangenen Samstag die Zu-
schauer in Homberg sehen. Dort trafen die zweiten Homberger Frauen
zum ersten Mal auf die Frauen des TV Mainzlar II. Von Anfang an setzten
die schnell spielenden Gäste die heimischen Damen unter Druck. An-
fänglich kam es immer wieder zu Abspracheproblemen in der Abwehr der
Ohmstädterinnen, die sich durch schnelle Übergänge der Mainzlarinnen
verwirren ließen. Doch die Gastgeberinnen stellten sich darauf ein und
machten es im Folgenden dem gegnerischen Angriff schwer. Da im Re-
portoire des Unparteiischen leider der Begriff “Zeitspiel” fehlte, konnten
die Damen aus Mainzlar ihre Angriffe beliebig in die Länge ziehen. Hom-
berg behielt aber die Nase vorne und man wechselte bei einem Stand von
9:7 die Seiten.
In der zweiten Halbzeit gelang es dem TV Homberg den Vorsprung gegen
die konstant schnell spielenden Gäste zu halten. Drei Minuten vor Abpfiff
und bei einem Stand von 17:15 wurde dann leider ein langer Pass einer
Hombergerin direkt in die Arme einer gegnerischen Spielerin geworfen,
die dieses Geschenk gerne annahm und zum 17:16 verkürzte. Nachdem
der letzte Angriff der Gastgeberinnen misslang, gelang den glücklichen
Mainzlarinnen noch der Ausgleichstreffer zum Endstand von 17:17. So
konnte Homberg trotz einer Führung bis zur 57. Minute den knappen Vor-
sprung nicht in einen Sieg verwandeln.
Für Homberg spielten: Mareike Braun; Anna Eisfeld, Daniela Hasen-
pflug(3), Karin Fuchs(4/1), Daniela Balzer(1), Charlotte Feyh, Wiebke
Rieß(1), Tamara Zipf(2), Lena Wilhelm(3), Antonia Fuhr, Casandra Pfeil,
Franziska Burmeister(3)

Weibliche Jugend B - Bezirksliga B (05.11.2011)
[mfeyh]

TV Homberg - JSG Klein-/Lützelinden 29:19 (14:5)
Erneut souverän
Mit der JSG Klein-/Lützelinden stand der Heimmannschaft eine deutlich
härtere Bewährungsprobe auf dem Programm, als in der Vorwoche. Doch
auch die Hombergerinnen konnten sich noch einmal merklich steigern und
so dominierten sie den Gegner von Beginn an. Hervorzuheben ist beson-
ders die mannschaftlich geschlossene Abwehrarbeit, die den Gegnerin-
nen in der ersten Halbzeit nur 5 Tore ermöglichte. Im Angriff wusste die
Homberger Kreisläuferin immer wieder geschickt die Lücken hinter den
offensiv agierenden Halb-Abwehrspielerinnen zu nutzen und wurde sowohl
vom Homberger Rückraum als auch teilweise von den Außenpositionen
gut in Szene gesetzt. Daneben schafften es die Rückraumspielerinnen
sich immer wieder gekonnt von der Deckung zu lösen und zu Torerfolgen
zu kommen. Die Außenspieler kamen jedoch seltener zu eigenen Tor-
chancen, da man häufig bereits im Zentrum zu guten Wurfpositionen kam.
Dennoch haben sie durch gute Anspiele und einige Einläufer wichtige
Räume geschaffen.
In der zweiten Halbzeit gelang es auf Grund des hohen Vorsprungs nicht
über die gesamten 25 Minuten die Konzentration hundertprozentig auf-
recht zu erhalten. So schaffte kamen schafften es die Gäste teilweise eine
Überzahl herauszuarbeiten. Auch gelang es über die Mitte, die ansonsten
hervorragend geschlossen wurde, zu einigen Toren zu kommen. Trotz
allem war es eine sehr starke Mannschaftsleistung und das bisher beste
Saisonspiel.
Homberg spielte mit:
Veronica Eder (7), Chiara Bock (11/1), Annika Schott (6), Judith Stolte,
Paula Rohn (3), Ina Genthner, , Luisa Rohrbach (1), Anne Herbert, Anna
Dobbener, Maria Reichel (1/1)

Schon abgestimmt für den TV 1862 Homberg
bei „1000 Euro für 1000 Vereine“?

Nein! - Dann wird es aber Zeit! Nur noch bis zum 15. November können
Mitglieder und Freunde eines Vereines via Internet für ihren Lieblingsver-
ein abstimmen; jeder kann maximal drei Stimmen abgeben. Die 1000 Ver-
eine mit den meisten Stimmen erhalten dann von der bekannten Bank
„ING-DiBa“ eine Geldspende von 1000 Euro.
Der TV 1862 Homberg wäre gerne einer von diesen 1000 Vereinen!
Darum bittet der Vereinsvorstand alle Vereinsmitglieder, Vereinsfreunde
und auch alle Homberger Mitbürger zur Stimmabgabe für den TV 1862
Homberg auf! Die Abstimmung erfolgt in einem „kinderleichten“ Verfahren
über die neu gestaltete Vereinshomepage www.tvhomberg.de oder direkt
über www.ing-diba.de/verein.
Bitte weitersagen! Auch Freunde und Bekannte zur Stimmabgabe für den
TV 1862 Homberg gewinnen!

Jubiläumskalender 2012 und Jubiläumsshirts kaufen!
Statt der üblichen Festschrift hat der TV 1862 Homberg
für sein Jubiläumsjahr 2012 einen farbigen Kalender im
Format A3 aufgelegt. Zahlreiche Künstlerinnen und
Künstler aus dem Vereinsumfeld gestalteten hierfür die
gelungenen sportlich geprägten Motive für die 12 Monate.
Ergänzend enthält der Kalender einen Textteil mit der Zu-

sammenfassung der 150jährigen Vereinshistorie.
Dank der freundlichen Unterstützung durch ein Dutzend Werbepartner,
die dem Verein auch in persönlicher Weise besonders verbunden sind,
kann man den Mitgliedern und Freunden des TV 1862 Homberg zum Ju-
biläumsjahr 2012 ein sicherlich besonderes „Erinnerungsstück“ zum at-
traktiven Preis von 15,00 Euro anbieten.
Die Kalender sind erhältlich in der Buchhandlung Repp, im REWE-Markt
Fricke sowie beim Vereinsvorstand.
Darüber hinaus werden auch Jubiläums-T-Shirts sowie Jubiläums-Polo-
shirts in guter Baumwollqualität von einem namhaften Hersteller in
schwarz mit goldfarbenem Brustaufdruck des Jubiläumslogos für Kinder,
Frauen und Männer zum Kauf angeboten.
Bestellungen können auch online auf der Vereinshomepage
www.tvhomberg.de erfolgen.

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Sport- und Gesangverein Appenrod
Baumpflanzung am 3. Oktober

Am Tag der deutschen Einheit wurde am Sportplatz eine Elsbeere ge-
setzt. Die Elsbeere ist der Baum des Jahres 2011 und kann ein Alter von
100 Jahren erreichen. Der Baum wurde anlässlich des 100-jährigen Jubi-
läums des Gesangvereins gepflanzt.

(Fotos: R. Fleischhauer)
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Landfrauenverein Büßfeld
Termine November 2011
10.11.2011 Donnerstag, Vertreterinnenversammlung des Landfrau-

enverbandes Hessen
Um 10.00 Uhr in der Kulturhalle in Buseck.

16.11.2011 Mittwoch, Landfrauentreff um 20.00 Uhr im DGH.
19.11.2011 Samstag, Führung durch die Seifenmanufaktur - Glatthaar

in Appenrod um 15.00 Uhr. Wir treffen uns um 14.30 Uhr
an der Kirche.

21.11.2011 Montag, Adventskranz wickeln ab 14.00 Uhr bei Christel
Schweißguth

23.11.2011 Mittwoch, Adventsgestecke basteln mit Heike Schmied.
Bitte bringt Dekomaterial, Kerzen, Schalen od. Teller und
Zweige zum Dekorieren mit. Eingeladen sind alle die ger-
ne basteln auch nicht Landfrauen.
Beginn ist um 19.30 Uhr im DGH.

27.11.2011 Sonntag, Adventkaffee für „Jung und Alt“ um 14.00 Uhr in
der Tischtennishalle.

28.11.2011 Montag, Weihnachtsfeier der Landfrauen Büßfeld
Beginn ist um 20.00 Uhr im DGH.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Janis Käupl Bezirksmeister

Bei den am 29./30.10.2011 in Beuern ausgetragenen Bezirkseinzelmeis-
terschaften der Aktiven im Tischtennis des Bezirks Mitte sicherte sich der
für die TTG Büßfeld spielende Janis Kräupl in der Klasse C 1 von 40 Teil-
nehmern den Titel des Bezirksmeisters.
In der Gruppenphase sicherte sich Kräupl mit Siegen gegen Behrang Sa-
deghi (SSV Heilsbert), Nico Müller (TTG Margretenhaun-Künzell) und Mat-
thias Ballreich (TV Meerholz) ungeschlagen den Gruppensieg.
In der nun folgenden KO-Runde hatte Kräupl zunächst Losglück. Mit
einem Freilos gelang er in die nächste Runde, wo er dann auf Thomas Ki-
phan vom TTC Assenheim traf.
Zunächst begann Kräupl furios und nach der 2:0 Satzführung sah es nach
einem klaren Weiterkommen aus. Doch Kipphan hielt noch einmal dage-
gen, so dass der alles entscheidende fünfte Satz die Entscheidung brin-
gen musste.
Hier behielt Kräupl die Nerven und gewann sicher mit 11:5.
Im Spiel um den Einzug ins Endspiel traf er dann auf Andre Malsch vom
Giessener SV. Diesen konnte er klar mit 3:0 besiegen und stand im Fi-
nale der C 1-Klasse.
Hier traf er nun auf Christoph Guglas vom TTV Gründau.
In einer ausgeglichenen Partie schenkten sich beide nichts, doch im fünf-
ten Satz dominiert Kräupl klar und sicherte sich mit einem 11:3 den Titel.
Nun kann er am 17/18.12.2011 in Stockstatt bei den Hessischen Meister-
schaften sein Können unter Beweis stellen.

Janis Kräupl in Aktion

Erneute Niederlage für Büßfeld IV
1. Kreisklasse
TTC Wettsaasen - TTG Büßfeld IV 9:2
Eine weitere Niederlage kassierte man bei den Gastgebern in Wettsaasen.
Lediglich das Doppel Schlosser/Kehl sowie einmal Herbert Dick in den
Einzeln konnten einen Punkt für Büßfeld erspielen.
Für Büßfeld spielte:
Dick, H./Delibas, H., Schlosser/Kehl 1, Räther/Seipp, A.
Dick, H. 1, Räther, Kehl, Schlosser, Seipp, A., Delibas, H.

2.Kreisklasse
TTG Büßfeld V - TTC Wettsassen II 9:4
Gegen ersatzgeschwächte Gäste nutze man die Gunst der Stunde und
kam somit zu zwei weiteren Pluspunkten.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt, Jan/Emrich 1, Keil/Keller, Schmidt, S./Schmidt/J. 1
Schmidt, Jan 2, Keil, Schmidt, S. 1, Keller 2, Emrich 1, Schmidt, Jens 1

Gemischter Chor „Eintracht“ Deckenbach
Übungsstunde

Am kommenden Freitag dem, 11. November, treffen wir uns zu unserer
Übungsstunde bereits um 19.30 Uhr.

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Monatsversammlung

Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag, den 11. November
2011 im Versammlungsraum des DGH Schadenbach statt. Beginn um
20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Abschlußbericht über die 22. Gruppenschau Schadenbach-Alkersleben
3. Jahresabschlußfeier am 16. Dezember 2011
4. Verschiedenes
An diesem Abend wird ein Züchter aus Canada uns das dortige Ausstel-
lungswesen vorstellen.
Züchter und Freunde sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 08.11.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 11.11.
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 12.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.00 Uhr bis
13.00 Uhr Konfirmandengruppe 1 im Gemeindehaus

13. November
09.30 Uhr Gottesdienst mit in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 14.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe

Dienstag, 15.11.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. Nov. Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Stadtkirche

Donnerstag, 17.11.
14.30 Uhr Frauenhilfe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus
Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu
Hause sitzen möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nach-
mittag in gemütlicher Runde zu verbringen, sich zu unter-
halten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu trinken.
Außerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er
wird uns von Menschen und Ereignissen aus unserer Re-
gion erzählen: „Auf den Wegen unserer Heimat“. Als Leh-
rer und ehemaliger Bürgermeister von Groß-Felda hat er
viel erlebt und weiß auch von vergangenen Zeiten humor-
voll zu berichten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und
bringen am besten noch einen Gast mit! Abfahrt des kos-
tenlosen Sonderbusses: 13.25 Uhr. Rückfahrt gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 10. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen ausnahmsweise über dem

Kindergarten. Abfahrt des Arche-Noah-Busses: 15.20 Uhr.
Sonntag, 13. November 2011 -Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres-
10 Uhr 45 Gottesdienst zum Volkstrauertag

(Kollekte für die eigene Gemeinde)
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10.30 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die Verstorbenen
des Kirchenjahres, Deckenbach

14.00 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die Verstorbenen
des Kirchenjahres, Büßfeld

Dorfcafé in Schadenbach
Wir möchten herzlich einladen zu einem Dorfcafé im Herbst: am Dienstag,
den 8. November, ab 14 Uhr im DGH in Schadenbach. Gast wird an die-
sem Nachmittag Lehrer i. R. sein, der uns mit Geschichten in Mundart und
mit gemeinsamem Singen zur Akkordeonbegleitung unterhalten wird.
Seien Sie herzlich eingeladen und verbringen Sie mit uns ein paar fröhli-
che Stunden in angenehmer Gesellschaft.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich bitte im Pfarramt.

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus

Mittwoch, 16. November 2011 -Buß- und Bet-Tag-
19 Uhr 30 in Maulbach: Gottesdienst

Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu
Hause sitzen möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nach-
mittag in gemütlicher Runde zu verbringen, sich zu unter-
halten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu trinken. Au-
ßerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er wird
uns von Menschen und Ereignissen aus unserer Region er-
zählen: „Auf den Wegen unserer Heimat“. Als Lehrer und
ehemaliger Bürgermeister von Groß-Felda hat er viel erlebt
und weiß auch von vergangenen Zeiten humorvoll zu be-
richten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen am
besten noch einen Gast mit! Abfahrt des kostenlosen Son-
derbusses: 13.15 Uhr. Rückfahrt gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 10. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen ausnahmsweise über dem

Kindergarten

Sonntag, 13. November 2011 -Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres-
13 Uhr 00 Gottesdienst zum Volkstrauertag

(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Mittwoch, 16. November 2011 -Buß- und Bet-Tag-
19 Uhr 30 in Maulbach: Gottesdienst

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 8. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 9.11.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach im DGH in Zeilbach.

Donnerstag, 10. Nov.
14.30 Uhr Hausbibelkreis bei Fam. Kratz, Ehringshausen
15.30 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Freitag, 11. Nov.
15.00 Uhr Goldene Hochzeit Willi Langhammer und Irmgard Lang-

hammer geb. Reitz in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Samstag, 12. Nov.
14.30 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag mit Vorstellung des Krip-

penspiels in Ermenrod

Sonntag, 13. Nov. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, A. Keil
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung von Stefan Köhler

in den Kirchenvorstand in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: für den Stiftungsfonds DiaDem - Hilfe für de-
menzkranke Menschen

12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, W. Schlögel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, Frhr. Schenck
15.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, E. Specht

Dienstag, 15. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
19.30 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Mittwoch, 16. Nov. Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in Rülfenrod,

Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Donnerstag, 16. Nov.
15.30 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
Samstag, 19. Nov.
14.30 Uhr Krippenspiel-Probe in Ermenrod
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag mit Vorstellung des Krip-

penspiels in Ehringshausen
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Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Mittwoch, 09.11.11
14.00 Uhr Seniorennachmittag d. ev. Kirchengemeinde Burg-Ge-

münden-Bleidenrod im DGH in Burg-Gemünden. Die Teil-
nehmerinnen u. Teilnehmer aus Bleidenrod werden um
13.50 Uhr an der Kirche abgeholt.

Donnerst., 10.11.11
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum in der Wann-

gasse 9 in Burg-Gemünden

Samstag, 12.11.11
09.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemein-

dehaus in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Burg-Gemünden
14.30 Uhr Frauennachmittag zum Thema „Meine Sippschaft schafft

mich“ im DGH in Burg-Gemünden

Sonntag, 13.11.11 Volkstrauertag
10.30 Uhr Familienkirche und Kindergottesdienst in Burg-Gemünden

anschl. Gedenken am Ehrenmal unter Mitwirkung des Män-
nergesangvereins „Eintracht“.

11.30 Uhr Gedenken am Ehrenmal auf dem Friedhof in Bleidenrod
unter Mitwirkung des Männergesangvereins „Eintracht“.

Montag, 14.11.11
19.00 Uhr „Singkreis“

Dienstag, 15.11.11
19.00 Uhr „Projektchor“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden
20.00 Uhr Ku-Elternabend im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 8. November
14.00 Uhr Dorfcafé in Schadenbach

Siehe nachfolgenden Text

Donnerstag, 10. November
20.00 Uhr Probe Posaunenchor, Jugendheim Deckenbach

Samstag, 12. November
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Jugendheim Deckenbach

Sonntag, 13. November Volkstrauertag
10.30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof

in Deckenbach
11.00 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof

in Schadenbach

Montag, 14. November
20 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 16. November
19.00 Uhr Pfarreigottesdienst zum Buß- und Bettag in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde
Ausblick:
Samstag, 18. November
16.00 Uhr Krippenspielprobe bei Heike Berben (Büßfeld)

Ewigkeitssonntag
20. November
09.30 Uhr Gottesdienst mit namentlicher Fürbitte für die Verstorbenen

des Kirchenjahres, Schadenbach

Anzeige



Sonntag, 20. Nov. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ehringshausen,

Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: für den Stiftungsfonds DiaDem - Hilfe für de-
menzkranke Menschen

Die Frauenkreise beginnen im Winterhalbjahr wieder mit ihren Treffen.
Der Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach trifft sich jeden Mittwoch um
14.30 Uhr, wechselweise in Ermenrod oder Zeilbach.
Der Frauenkreis Ehringshausen trifft sich 14 tägig am Dienstag um
19.30 Uhr im Gemeinderaum in der Michaeliskirche.

Alle Frauen sind herzlich dazu eingeladen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Überfüllte Kirche zur musikalischen Vesper
am Reformationstag

Feldatal/Ermenrod (ek). Erfreulich viele Gläubige versammelten sich am
Montag Abend zur musikalischen Vesper anlässlich des Reformations-
festes in der bis auf den letzten Platz besetzten Ev. Martin-Luther-Kirche
in Ermenrod.
Als Orgelvorspiel konnte sich die Gemeinde über ein Präludium und Fuge
in g-Moll von Dietrich Buxtehude erfreuen, welches Henrik Schlitt aus Als-
feld ertönen ließ. Gleich danach stellte sich der Soundhaufen Maulbach im
Altarraum auf und sang - unter der Leitung von Uwe Henkhaus - „Erqui-
cke mich mit deinem Licht“ von Albert Becker.
Pfarrer Thomas Harsch begrüßte die Sängerinnen und Sänger, den Or-
ganisten und die zahlreich versammelte Gemeinde und lud ein zum Hören
auf Melodien, Gesänge und Texte, die sich durch die gesamte Vesper
zogen und sich um das Thema: „Martin Luther und die Musik“ drehten.
Im weiteren Verlauf des musikalischen Ereignisses auf höchstem Niveau
bot der beeindruckende Chor aus Maulbach unter anderem Stücke wie
„Cantate Domino“ von V. Miskini, eine festliche Chorbearbeitung mit Or-
gelbegleitung „Glory to thee, my God, this night“ von Thomas Tallis, „Notre
père“ von Maurice Duruflé oder das von Luther getextete Lied „Verleih uns
Frieden“ in einer Vertonung von Felix Mendelssohn. In der Vesper wurde
aber auch ein Beichtgebet von Martin Luther gesprochen und immer wie-
der in kurzen Textabschnitten das reformatorische Anliegen, neben der
Theologie, also dem Wort Gottes, die heilsame und wohltuende Bedeu-
tung der Musik nicht zu unterschätzen. Auch einige der 95 Thesen, die
Dr. Martin Luther 1517 an die Tür der Wittenberger Schlosskirche ge-
schlagen hat, wurden - aus der Gemeinde heraus - verlesen. Als Schrift-
lesung hörte die Gemeinde auf das Evangelium des Reformationstages:
„Die Seligpreisungen“ aus Matthäus im 5. Kapitel. Es folgte die von Hen-
rik Schlitt beeindruckend gespielte Toccata (5. Satz) aus der 5. Sympho-
nie in f-Moll (op. 42 Nr.1) von Charles-Marie Widor.
Natürlich durfte in einer Vesper zum Reformationsfest das Lied „Ein feste
Burg ist unser Gott“ nicht fehlen, das die Gemeinde mit Orgelbegleitung
begeistert mitsang. Es folgte eine freie Orgelimprovisation zu diesem Lied
von Henrik Schlitt, die nicht nur die besondere Begabung des Organisten,
sondern auch das vielfältige Klangbild der kleinen, aber feinen Ermenrö-
der Orgel hören ließ.
Neben weiteren Texten zu Luther, die Reformation und die Musik betete
Pfarrer Harsch mit der Gemeinde das Vater unser und spendete einen fei-
erlichen Schlusssegen. Prächtig war der Gesang der Gemeinde am Ende
der Vesper mit dem Abendlied „Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen…“,
dem als Orgelnachspiel ein Präludium in c-Dur von J.S. Bach, BWV 553
folgte. Begeistert applaudierte die versammelte Gemeinde und so gab es
als Zugabe vom Soundhaufen Maulbach eine tief bewegende Vertonung
des Liedes „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ von D. Bonhoef-
fer. Pfarrer Harsch dankte allen Mitwirkenden an dieser musikalischen
Vesper und lud alle Anwesenden im Namen des Kirchenvorstandes noch
zum gemütlichen Beisammensein ins DGH in Ermenrod ein. Auch hier
war man sich einig, dass dieser Gottesdienst mit all den gehörten Texten,
der Atmosphäre und der Musik ein unvergessliches Ereignis war. (Foto: ek).

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 10. November 2011
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im Ev.

Gemeindehaus
Diesmal an einem Donnerstag! Jeder, der nicht alleine zu
Hause sitzen möchte, ist herzlich eingeladen, einen Nach-
mittag in gemütlicher Runde zu verbringen, sich zu unter-
halten, ein bisschen zu singen und Kaffee zu trinken. Au-
ßerdem erwarten wir als Gast Ernst-Uwe Offhaus. Er wird
uns von Menschen und Ereignissen aus unserer Region er-
zählen: „Auf den Wegen unserer Heimat“. Als Lehrer und
ehemaliger Bürgermeister von Groß-Felda hat er viel erlebt
und weiß auch von vergangenen Zeiten humorvoll zu be-
richten. Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen am
besten noch einen Gast mit!

15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen ausnahmsweise über dem
Kindergarten

Sonntag, 13. November 2011 -Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres-
9 Uhr 30 Gottesdienst zum Volkstrauertag (Kollekte für kirchliche

Friedensarbeit)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe

Mittwoch, 16. November 2011 -Buß- und Bet-Tag-
19 Uhr 30 Gottesdienst

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei Maulbach
Montag, 14. November 2011
20 Uhr Übungsstunde (Weihnachtsnoten nicht vergessen!)

Evang. Kirchengemeinde
Nieder-Gemünden, Elpenrod und Hainbach

Mittwoch, 09.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach

Donnerstag, 10.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Hainbach

Samstag, 12.11.11
09.00 Uhr bis
ca. 11.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus in Nieder-

Gemünden
14.30 Uhr Frauennachmittag zum Thema „Meine Sippschaft schafft

mich“ im DGH in Burg-Gemünden

Sonntag, 13.11.11 Volkstrauertag
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Gemünden m. Andacht am Eh-

renmal
09.30 Uhr Gottesdienst in Otterbach m. Andacht am Ehrenmal, Prä-

dikantin Baumgartner
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in der Wanngasse

9 in Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Elpenrod m. Andacht am Ehrenmal,

Prädikantin Baumgartner
10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal in Hainbach

Dienstag, 15.11.11
19.00 Uhr „Projektchor“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden
20.00 Uhr KU-Elternabend im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden

Mittwoch, 16.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Ofleiden
Sonntag, 13. November 2011 (Volkstrauertag)
09.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof mit

anschließender Gedenkfeier am Ehrenmal

Ev. Kirchengemeinde
Ober-Ofleiden-Gontershausen

Freitag, 11.11.2011
14.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Goldenen Hochzeit

von Annelotte und Herbert Böckner

Samstag, 12.11.2011
11.30 Uhr Gottesdienst anläßlich der Goldenen Hochzeit

von Hildegard und Karl Schneider

Sonntag, 13.11.2011 (Volkstrauertag)
11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika Fest
18.30 Uhr Eucharistiefeier
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
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Donnerstag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst
16.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien in der Kir-

che, anschl. Kommunionstunde
18.30 Uhr Gebetskreis

Samstag, 12.11. Hl. Josaphat
10.00 Uhr Offene Messdienerstunde
16.00 Uhr Trauung Isabell Dietz und Christian Schmidt

Sonntag, 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Bücherverkauf, Mittagessen, Kaf-

fee und Kuchen

Bücherverkauf für alle Leseratten
Nach dem Gottesdienst am 13. November wird im Pfarrsaal Homberg der
Bestand der ehemaligen Bücherei gegen eine Spende verkauft. Er um-
fasst Klassische Literatur, Krimis, Sachbücher sowie Kinder- und Ju-
gendbücher. Es ist ausreichend Zeit zum Stöbern und Schmökern. Für
das leibliche Wohl ist mit einem Mittagessen und einer Kaffeetafel gesorgt.

Vorankündigung - Renovierung des Homberger Pfarrsaals
Die Renovierung des Homberger Pfarrsaals startet am Samstag, den
19.11.2011 ab 10 Uhr. Wir bitten Sie, dies mit Ihrer Zeit und Kraft zu un-
terstützen, um beim Abbau der Schränke, dem Streichen der Wände und
der Reinigung mit anzupacken.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41) 9127600.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Kath. Pfarrgemeinde
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.
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Bilderausstellung im
Gemeenshaus in Mardorf

Unsere 4. Ausstellung im Gemeenshaus geht zu Ende.

Unter dem Thema: FESTGEHALTEN zeigten Mechthild und Karl Morkel seit dem 21. Mai
2011 ihre großformatigen Fotos. Ihre „Kunst der Fotografie“ ist auf reges Interesse gestoßen
und war für das Gemeenshaus eine Bereicherung. Ihre Fotokunst ist in dieser Zusammen-
setzung nur noch bis Mitte November 2011 zu sehen.
Wer Interesse an speziellen Besichtigungszeiten hat, kann sich beim Ehepaar Morkel direkt
unter Tel. 06429 / 262 oder per Email kamorkel@googlemail.com melden.

Wir wollen die Ausstellung mit Kaffee, Kuchen und Sekt beenden und laden herzlich ein zur
Finissage

am Sonntag, 13. November 2011
um 15.00 Uhr im Gemeenshaus.

Auf Ihren Besuch freut sich der Vorstand
der Backhausgemeinschaft Mardorf e.V.



Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleis-
tungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 0800/
1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden durch-
geführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452

Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mardorf,
Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsammlungen
innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pinwände)
können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und am Frei-
tag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Finanzab-
teilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht die
Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtverwal-
tung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg: während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen: jeweils während der Außen-
sprechstunden der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf: Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der
Sprechstunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr)
abgegeben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme
von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Nickel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
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Thomas Ivo übernimmt die Leitung
des städtischen Bauhofs

Nachdem sich der bisherige Bauhofleiter beruflich verändert hat, wurde
die Aufgabenstruktur im Bauhof der Stadt Amöneburg verändert. Der Ma-
gistrat hat in seiner Sitzung am vergangenen Donnerstag dafür die Grund-
lage geschaffen. So wurde dem Mitarbeiter Thomas Ivo (siehe Bild) die
Leitung des städtischen Bauhofs übertragen. Dies erfolgte zunächst kom-
missarisch. Thomas Ivo wird als mitarbeitender Vorarbeiter die Geschicke
des Bauhofs lenken. Bei den zu erledigenden Verwaltungsarbeiten wird er
von einer erfahrenen Verwaltungskraft aus dem Rathaus unterstützt. Der
Magistrat beschloss zudem kurzfristig eine Mitarbeiterstelle auszuschrei-
ben, mit dem Ziel den Bauhof personell zu verstärken. Nachdem ein lang-
jähriger Mitarbeiter im Frühjahr in die Passivphase seiner
Vorruhestandsregelung wechselt, soll eine weitere Ausschreibung für eine
zunächst befristete Stelle erfolgen. Diese Befristung sowie die zunächst
kommissarische Übertragung der Leitungsaufgabe hängen auch damit zu-
sammen, dass im nächsten Jahr eine externe Organisationsuntersuchung
für den Bauhof der Stadt Amöneburg erstellt werden soll. Man möchte den
Ergebnissen, die eventuelle zu sinnvollen strukturellen Veränderungen
führen, nämlich nicht vorgreifen. Nach dem aktuellen Stellenplan verfügt
der Bauhof der Stadt Amöneburg über 7,5 Stellen inkl. Leitung. Diese Stel-
len sind mit 8 Personen besetzt. Damit gehört der Bauhof zu den kleinen
Bauhöfen im Landkreis, der aber dennoch umfangreiche Aufgaben im Be-
reich der Wasserversorgung und der Abwasserentsorgung hat, Bereiche,
die viele andere Gemeinden längst an übergeordnete Verbände abgege-
ben haben. Trotz des geringen Personalstandes kann immer noch eine
ganzjährige Rund-um-die-Uhr-Bereitschaft sichergestellt werden, die
ebenfalls viele Kommunen abgeschafft haben. Eine große Herausforde-
rung könnte unter Umständen die Ableistung des Winterdienstes werden,
doch der Bereitschaftsplan für die Wintermonate steht. Dazu hat der Ma-
gistrat mit dem Personalrat eine neue Dienstvereinbarung geschlossen.
Darin wurden einige Optimierungen beschlossen. Eine Veränderung wird
es beim Winterdienst geben, die auch die BürgerInnen spüren werden.
Die Räumzeiten für die Gemeindestraßen werden zeitlich angepasst. So
wird zukünftig in der Zeit zwischen 20 Uhr und 22 Uhr nicht mehr regel-
mäßig geräumt und gestreut. Damit werden die Zeiten den Räumpflichten
für die privaten Grundstückseigentümer angepasst. Nach den aktuellen
Haftungsregeln ist die zuständige Kommune nur während der Hauptver-
kehrszeiträumpflichtig. Und diese endet nach der Rechtsprechung im Re-
gelfall um 20.00 Uhr für innerörtliche Straßen.

Stellenauschreibung
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt, zum nächstmöglichen Termin
eine(n) vollzeitbeschäftigte(n)

Städtische(n) Arbeiter(in)
für den Bauhof der Stadt Amöneburg einzustellen.
Gedacht ist an eine(n) Bewerber(in) mit der Qualifikation als Fachar-
beiter(in) aus dem Hoch- oder Tiefbau der/die Bagger und andere Bau-
maschinen bedienen kann, mit mehrjähriger Berufserfahrung. Ferner
ist es erforderlich, sämtliche am Bauhof anfallenden Arbeiten zu erle-
digen.
Auch muss unbedingt die Bereitschaft vorhanden sein, Bereitschafts-
dienste nach Dienstschluss und am Wochenende zu übernehmen.
Führerschein der Klasse C1E (alte Klasse 3) ist Voraussetzung. Füh-
rerschein der Klasse CE (alte Klasse 2) ist wünschenswert.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen
Dienst (TVöD).
Der/die Bewerberin(in) sollte bereit sein neben seiner/ihrer Tätigkeit
während der Dienstzeit ehrenamtlich Aufgaben der Feuerwehren der
Stadt Amöneburg zu übernehmen. Aktive Feuerwehrangehörige wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung und
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen
bevorzugt eingestellt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum
25.11.2011 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, Personalamt, Am
Markt 1, 35287 Amöneburg.
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Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de

Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag

in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereithält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

✓ Aktuell ✓ Erfolgreich ✓ Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Bekanntmachung des Amtes
für Bodenmanagement Marburg

- Flurbereinigungsbehörde -

Flurbereinigungsverfahren
Ebsdorfergrund L 3048

Einladung zur Teilnehmerversammlung
Im Flurbereinigungsverfahren Ebsdorfergrund L 3048 beabsichtige ich, in
Kürze den Flurbereinigungsbeschluss vom 06.12.2000 zu ändern.
Der Zweck des Flurbereinigungsverfahrens ist bisher, die landeskulturel-
len Schäden, die durch die Ortsumgehung entstanden sind, zu beheben
oder zu mindern. Der mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ge-
meinsam erarbeitete Wege- und Gewässerplan beinhaltet jedoch zusätz-
lich umfangreiche Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur.
Ein Teil der Maßnahmen geht über den bisherigen Zweck des Flurberei-
nigungsverfahrens hinaus. Der Zweck des Verfahrens ist daher zu erweitern.
Gleichzeitig soll das Verfahrensgebiet geringfügig vergrößert werden, um
die Verbesserung der Agrarstruktur möglichst effizient zu gestalten.
Ebenso sollen Teile von rechtskräftigen Gewerbe- bzw. Baugebieten vom
Verfahren ausgeschlossen werden. Über diese Änderungen möchte ich
Sie gemäß §§ 5 und 8 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) aufklären.
Dazu findet eine Teilnehmerversammlung am Montag, dem 28. Novem-
ber 2011, um 20:00 Uhr im Gasthaus Nau (Jirje), Hessenstraße 4, in
35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg statt.
Marburg, den 3. November 2011

Amt für Bodenmanagement Marburg
im Auftrag
gez. Ufer

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Vollsperrung in der Waldstraße
Im Rahmen der Baumaßnahmen in der Roßdorfer Waldstraße ist eine wei-
tere Vollsperrung leider unausweichlich. So wird der Bereich von der Lin-
denstraße bis zum Ahornweg in folgenden Zeiten voll gesperrt:

vom 07. bis 12.November 2011

Während der Vollsperrung kann über den Fußweg Friedrich-Silcher-
Straße mit Fahrzeugen bis 3,5 Tonnen in das Gebiet Am Einweg hinein
gefahren und über den Verbindungsweg nach Rauischholzhausen hinaus
gefahren werden. Auch hier danken wir bereits im Voraus für Ihr Ver-
ständnis.

Stadt Amöneburg
Straßenverkehrsbehörde

Einladung zur Teilnahme
an der zentralen Gedenkveranstaltung

mit Kranzniederlegung
anlässlich des Volkstrauertages

am Sonntag, dem 13. November 2011
Am kommenden Sonntag findet wie jedes Jahr am Volkstrauertag nach
dem Gottesdienst um 10.15 Uhr, der dieses Jahr in der Kapelleder Schule
im Rhabanushaus stattfindet, der Trauerzug mit Fahnenabordnungen zum
Ehrenmal am Marktplatz statt. Dort findet unter Mitwirkung von Pfarrer
Vogler, den Amöneburger Vereinen und Soldaten unserer Patenschafts-
kompanie die zentrale Trauerkundgebung mit feierlicher Kranzniederle-
gung statt. Die Ansprache hält Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg.
Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen an dieser Veranstaltung
teilzunehmen.
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Förderverein veranstaltet Martinsmarkt
am 12. November

Der Förderverein der St. Martin-Grundschule in Mardorf veranstal-
tet am Samstag dem 12.11.2011 in der Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr
auf dem Schulgelände der Sankt-Martin-Schule einen Martinsmarkt.

Familienanzeigen…
…natürlich in Ihrem

Amts- und Mitteilungsblatt!
Tel. 0 66 43-96 27-0 oder www.wittich.de



Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, den 10.11.2011, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurts-
hausen und am Freitag, den 11.11.2011, in Mardorf und Roßdorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll!!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel. 06421/
873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Donnerstag, den 10.11.2011.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, den 11.11.2011, in Amöneburg, Rüdigheim
und Mardorf, sowie am Dienstag, den 15.11.2011, in Roßdorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, den 12.11.2011, in Stadtallendorf, Bauhof II, Nie-
derrheinische Straße 28b, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Kompost
wird am Montag, den 14.11.2011, in Amöneburg und Rüdigheim, am
Dienstag, den 15.11.2011, in Erfurtshausen und Mardorf und am Mittwoch,
den 16.11.2011, in Roßdorf, abgefahren.
Achtung:
Wir weisen darauf hin, dass die Abfuhr der Komposttonnen - so wie im
Abfuhrkalender auch aufgeführt - in der Zeit von 15.11.2011 bis
15.03.2012, alle 3 Wochen durchgeführt wird.

Die Wasserzähler werden abgelesen
in Amöneburg - Rüdigheim

Der ZMW wird in der Zeit vom 24.11.2011 bis zum 10.12.2011 die Was-
serzähler ablesen lassen.
Bitte gewähren Sie den Ablesern ungehinderten Zugang. Wenn wiederholt
niemand angetroffen wird, erhalten Sie eine „Ablesekarte“, auf der Sie den
Zählerstand (siehe Abbildung) selbst eintragen wollen. Die für Sie kos-
tenfreie Rücksendung sollte spätestens zum 06.01.2012 erfolgen. Erhält
der ZMW keine Nachricht, wird er den Verbrauch schätzen und eine Be-
rechnung unter Zugrundelegung der vergangenen Jahre vornehmen.
Sollte der Zählerstand vor dem o.g. Ablesetermin von Ihnen gemeldet wer-
den, wird der Ableser trotzdem bei Ihnen erscheinen, weil auf dem Able-
segerät alle Zähler erfasst sind.
Die abgelesenen Zählerstände werden auf den Stichtag 31.12.2011 ma-
schinell „hochgerechnet“. Daher kann der abgelesene Zählerstand von
dem der Jahresabrechnung abweichen.

Zweckverband
Mittelhessische Wasserwerke

Gießen

Bitte auf der Ablesekarte den Zählerstand ohne Kom-
mastellen eintragen!

Postfiliale zieht ab 01. Dezember 2011
in die Nicolaistraße um

Wie die Deutsche Post der Stadt Amöneburg nun-
mehr mitteilte wird die einzige im Stadtgebiet Amö-
neburg noch verbliebene Postfiliale ab dem 01. De-
zember 2011 von Mardorf in die Amöneburger-Kern-
stadt umziehen. Sie wird dann im ZooMax Geschäft
von Christoph Kliem ihre neue Heimat finden. Ein be-

kannter Ort, schließlich war bereits früher eine Postfiliale dort unterge-
bracht. Nach der aktuellen Rechtslage ist Deutsche Post dazu verpflichtet,
in jeder Gemeinde eine Poststelle bereit zu stellen.

Grabfeldräumung auf dem Friedhof Mardorf
Die Friedhofverwaltung der Stadt Amöneburg gibt bekannt, dass das
Grabfeld mit den Grabstätten aus den Jahren 1971 - 1979 geräumt wird.
Die betroffenen Gräber werden von der Friedhofsverwaltung mit einem
gelben Aufkleber gekennzeichnet.
Nutzungsberechtigte, die eine Grabstätte in Eigenleistung räumen möch-
ten, haben dazu bis zum 16. März 2012 Gelegenheit. Alle nach diesem
Datum noch bestehenden Gräber werden dann vom städtischen Bauhof
eingeebnet. Die dafür entstehenden Kosten in Höhe von 200,00 EUR wer-
den den jeweiligen Nutzungsberechtigten in Rechnung gestellt.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 14. November 2011 von
12.00 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Herrn Erich Braun, Am Bahnhof 14, am 10.11., 73 Jahre
Herrn Werner Michel, Am Markt 13, am 10.11., 72 Jahre
Herrn Horst Heithecker, Gut Radenhausen, am 15.11., 75 Jahre

in Mardorf
Frau Regina Kräuter, Am Breitenstein 16, am 10.11., 86 Jahre
Herrn Adam Drescher, Steingarten 14, am 11.11., 70 Jahre
Frau Erika Feldbusch, Gartenweg 7, am 11.11., 70 Jahre
Frau Brunhilde Fuhrmann, Gartenweg 3, am 13.11., 71 Jahre
Herrn Otmar Schick, Marburger Straße 10, am 14.11., 72 Jahre

in Roßdorf
Frau Margarete Hecker, Kirchstraße 11, am 10.11., 75 Jahre
Frau Katharina Gropp, Zur Bornwiese 5, am 11.11., 82 Jahre
Frau Christa Volkmar, Lindenstraße 18a, am 14.11., 71 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Eduard Ried, Dorfwiesenweg 3, am 08.11., 77 Jahre
Herrn Franz Diehl, Am Stein 1, am 09.11., 76 Jahre
Herrn Bernhard Mengel, Ernstbach 5, am 11.11., 70 Jahre
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Herbert Stieber aus Amöneburg
feiert seinen 85. Geburtstag

Am vergangenen Donnerstag feierte Herr Herbert Stieber, der seit fünf
Jahren in der Amöneburger Tränkgasse bei seiner Tochter und Familie
lebt, seinen 85sten Geburtstag. Wenn man mit dem Jubilar spricht kann
er seine Herkunft nicht verleugnen. Herr Stieber stammt aus Sachsen und
wuchs in Döbeln auf, ein Ort der zwischen Dresden und Leipzig liegt. 1957
siedelte er über in den Westen und verbrachte die meisten Jahre in Stadt-
allendorf. Dort arbeitete der gelernte Dreher viele Jahre in verschiedenen
metallverarbeitenden Industriebetrieben. Aus gesundheitlichen Gründen
zog der Witwer vor etwa fünf Jahren nach Amöneburg. Hier fühlt er sich
wohl, genießt den Blick aus seinem Zimmer ins Ohmtal und liebt es für
den Garten zuständig zu sein. Gemüse zieht er in seinem Garten, den er
noch in Stadtallendorf hat. Obwohl Herr Stieber gesundheitlich schon so
einiges durchgemacht hat, geht es ihm heute gut und er ist sehr rüstig.
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg und Amöneburgs Ortsvorste-
her Herbert Fischer überbrachten die offiziellen Glückwünsche und Grüße
des Magistrats und des Ortsbeirats und genossen einen interessanten
Plausch über das bewegte Leben des Jubilars. Wir wünschen Herrn Stie-
ber Alles Gute!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d.
Einsiedler, Rüdigheim

Sonntag, 13. November 2011 - 33. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Heizkosten (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt f. Rudolf Spill / für Fam. Gabriel u. Schmitt/
Lina Seifert / Berta Schmitt / Alois Brand, Eltern u. Schwie-
gereltern / Anna u. Josef Herz

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde mitgestaltet von den
Stadtallendorfer Musikanten

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes für Franz u. Lina Neu-
bauer

Montag, 14. November 2011 - Tag des Ewigen Gebets
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten

Stille Anbetung in der Kirche oder gestaltete Gebetszeiten
17.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalen Segen

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf,

Biegenstrasse 44, 35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 - 17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre 0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Dienstag, 15. November 2011 - Hl. Albert der Große
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Ernst u. Walter Nebel u. Eltern

Mittwoch, 16. November 2011
Rüdigheim:
14.30 Uhr Hl. Messe im Treffpunkt zum Seniorennachmittag

anschl. Vortrag von Dr. Paul Lang

Freitag, 18. November 2011 - Weihetag St. Peter u. Paul, Rom
Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Cimiotti/ Ursula Döring u. Ang./ Hildegard Fer-
jantz/ Katharina Weber/ Franz Braun (Jtg.)

Samstag, 19. November 2011 - Hl. Elisabeth von Thüringen
Amöneburg:
15.00 Uhr Hl. Messe besonders für alle Kranken

mit der Möglichkeit zum Empfang der Krankensalbung
18.00 Uhr Taizé- Andacht in der evang. Kapelle
Rüdigheim: Kollekte: für das Bonifatiuswerk d. dt. Katholiken (Di-

aspora-Sonntag)
19.00 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom MGV Rüdigheim

2. Sterbeamt Elisabeth Feußner/ 3. Sterbeamt Hedwig
Birk/ für die verst. aktiven u. passiven Mitglieder des MGV
Rüdigheim/ August u. Katharina Schäfer u. †Ang./ Edu-
ard u. Agnes Tiemann/ Franz Hill u. Ang./ Elisabeth Bieker,
Ehemann u. †Ang./ Pius u. Frieda Bieker u. †Ang./ Gertrud
Herz †Eltern u. Ang./ Berthold Höck

Sonntag, 20. November 2011 - 34. Sonntag im Jahreskreis (A) - Christ-
könig
Kollekte: für das Bonifatiuswerk d. dt. Katholiken (Diaspora-Sonntag)
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
mit Vorstellung aller Kommunionkinder

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Samstag, 12. November - Hl. Josaphat
Erfurtshausn.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener: Gruppe 2

Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder
f. Ludwig Linne, Eltern u. Geschwister/ f. Maria Justine
Mengel/ f. Anton Lang u. verst. Angeh. /
f. die gefallenen Franz, Anton u. Alfred Diehl/ f. Wilhelm
Kräling u. Eltern/ f. Ludwig u. Walburga Linne, Elisabeth
Nau u. verst. Angeh./ f. Karl Fischer u. Ehefrau Wilhelmi-
ne/ f. verst. Eltern/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Mardorf
14.00 Uhr bis
17.00 Uhr 1. St. Martinsmarkt der Grundschule auf dem Schul-

gelände
Roßdorf
11.00 Uhr Probe für das Krippenspiel

Sonntag, 13. November -33. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Ewiges Gebet

f. Wilhelm u. Theresia Rhiel u. Tochter Regine Kraus/ f.
Karl Fischer u. Ehefrau Wilhelmine/ f. verst. Eltern/ f. Hein-
rich Schick u. verst. Geschwister/ f. Elisabeth u. Gregor
Kraus, leb. u. verst. Angeh./ f. Elisabeth Rhiel, Eltern u.
Geschwister/ f. alle armen Seelen/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Ewiges Gebet
10.00 Uhr Anbetung Männer und Frauen
11.00 Uhr Anbetung Ehrenwache
12.00 Uhr Stille Anbetung
13.00 Uhr Anbetung Kindergartenkinder
13.30 Uhr Anbetung Grundschüler und Erstkommunionkinder
14.00 Uhr Anbetung Jugendliche, alte und neue Firmlinge
14.30 Uhr Musikalische Anbetung
15.00 Uhr Schlussandacht
18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder
f. Josef Mengel u. alle armen Seelen / f. Martin Nau / f.
Josef u. Katharina Reid u. Sohn Reinhard/
f. verst. der Familien Ried u. Lauer / f. Wilhelmine Ried u.
Angeh./
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
Montag, 14. November
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 15. November - Hl. Albert, hl. Leopold
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Elisabeth Schick, Ehemann Peter Hugo u. Tante Wilhelmine/
Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 16. November - Hl. Margareta
Erfurtshsn.
17.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Karolina Schick/
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 17. November - Hl. Gertrud von Helfta
Mardorf
17.30 Uhr Kinderrosenkranz in der Kirche mit Diakon Jockel
19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
16.30 Uhr Kinderrosenkranz in der Kirche mit Diakon Jockel
19.00 Uhr Hl. Messe- Messdiener: Gruppe 1

f. verst. Eltern u. Geschwister Grill/ f. Josef u. Christina
Luzius/ f. Josef Kräling, Ehefrau u. Angeh./ als Danksa-
gung der immerw. Hilfe zur hl. Mutter Gottes/

Freitag, 18. November - Weihe der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom
Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Josef Heinrich Schick (Jtg.)/ f. Konrad Schick/
Samstag, 19. November - Hl. Elisabeth von Thüringen, Patronin der Di-
özese
Erfurtshausn.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener: Gruppe 4

f. Theresia Linne (Jtg.)/ f. Karolina Schick/ / zur hl. Eli-
sabeth in einem besonderen Anliegen/
Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken-
Diasporasonntag

Mardorf
10.30 Uhr Dankmesse anlässlich der Goldenen Hochzeit von Pe-

ter u. Elisabeth Schick
zur Danksagung

Sonntag, 20. November -Christkönigsonntag - Diasporasonntag
Mardorf
10.30 Uhr Hl. Messe

Kinderwortgottesdienst für Kinder im Alter von 4 - 8
Jahren im Gemeenshaus
f. Bischof Eduard Schick, Eltern u. Bruder/ f. Kaspar u. Re-
gina Preis/ f. Martin u. Maria Klier/
f. Maria Gerlach u. Angeh./ zu Ehren der hl. Elisabeth/
Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken-
Diasporasonntag
Im Anschluss an die Hl. Messe findet das Bürgerverein
Suppenfest im Schwesternhaus statt. Herzliche Einla-
dung an ALLE!

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von der Schola anschl. Ewiges

Gebet - Messdiener: Gruppe 1
f. Ewald Schüler u. Eltern/ f. Karl u. Wilhelmine Dörr, Sohn
Bernhard u. verst. Angeh./ f. Rosina Preis u. verst. An-
geh./ f. Josef Jennemann u. Eltern/ f. Maria Rhiel u. Ehe-
mann Heinrich, leb. verst. Angeh./ f. Agnes Dörr, leb. u.
verst. Angeh./
Kollekte: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken-
Diasporasonntag

Ewiges Gebet
11.30 Uhr Anbetung Männer
12.00 Uhr Anbetung Kinder, Erstkommunionkinder u. Jugendliche
12.30 Uhr Stille Anbetung
13.30 Uhr Anbetung Frauen
14.00 Uhr Schlussandacht
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
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Beichtgelegenheit: Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.

Sprechzeit Pfarrer: Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit
möglich (bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Kirchhain-Amöneburg
Wir laden ein zum Gottesdienst im November am

13. November - Volkstrauertag - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
11.00 Uhr Pfr. Dr. Kuhaupt
19. November - Taizéandacht
18.00 Uhr
20. November - Ewigkeitssonntag
11.00 Uhr Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 6.11. - Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
vormittags kein Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.00 Uhr Martinskonzert in der Kirche
Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.

2 Kor 6,2

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfis

16.30 Uhr Hauptkonfis
20.00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 17.00 Uhr Laternenumzug des Kindergartens von der
Kirche aus

18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde Schweinsberg
mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen

Sonntag, den 11.11.
10.15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag an der Friedhofkapelle

Dienstag, den 15.11.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr.1)
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr. 2

Mittwoch, den 16. 11
19.00 Uhr Gottesdienst (Buß-und Bettag) In Schweinsberg

Donnerstag, den 17.11.
20.00 Uhr Chorprobe

Jagdgenossen Mardorf- Erfurtshausen
Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung der Jagdgenos-
sen Mardorf- Erfurtshausen am 18.11.2011 um 20.00 Uhr im Gemeens-
haus Mardorf.
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Jagdverpachtung
TOP 3 Verschiedenes.
Die Versammlung ist in jedem Fall, unabhängig von der Teilnehmerzahl,
beschlussfähig,

Jagdvorstand

SPD Ortsverein Amöneburg
Stammtisch

Der nächste Stammtisch des SPD Ortsvereins Amöneburg findet am Frei-
tag, dem 11. November 2011 um 20 Uhr in der Gaststätte Greib-Weber
in Amöneburg statt.

Peter Hörl
Schriftführer
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Erfurtshäuser Hunnen e.V.
Jahreshauptversammlung
der Erfurtshäuser Hunnen

Am: 18.11.2011 Beginn: 20Uhr
In der Gaststätte Hofmann

TOPS
- Begrüßung
- Totenehrung
- Jahresbericht Schriftführer
- Jahresbericht Kassierer
- Neuwahlen des Vorstandes
- Neuwahlen Festausschuss
- Sonstiges
- Gemütliches Beisammensein
Es läd ein, der Vorstand der Erfurtshäuser Hunnen
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Bürgerverein Mardorf

Fahrt nach Kassel
Am 28. November 2011 findet eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach
Kassel statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich
eingeladen.
Treffpunkt zur Abfahrt: Kreuzplatz, 13:00 Uhr
Rückfahrt in Kassel: ca. 20:00 Uhr
Verbindliche Anmeldung bis 23. November 2011 bei:
Silvia Schick Tel. 06429/ 7620

MGV „Liederkranz“ Mardorf

Schützenverein 1976 Mardorf e.V.
Haxenessen

Am Samstag, den 19.11.2011 findet das alljährliche Haxenessen im
Schützenhaus Mardorf statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Dazu ist die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen.

Tauzieh- undWanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG- Wanderung in Florstadt-Stammheim
Dieses Wochenende, den 12. und 13. Oktober 2011 veranstaltet der SV
Teutonia Staden seine EVG-Wanderung. Gestartet wird ab dem Bürger-
haus Stammheim am Samstag in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr und
am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten Strecken sind 6, 12
und 18 km lang. Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre
Mitglieder und Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
November 2011
26./27.11. EVG-Wanderung des TuS Rockenberg / Bürgerhaus Oppershofen
Sa: 12.00 - 15.00 Uhr / So: 8.00 - 12.00 Uhr / 6 und 12 km
So, 27.11. IVV-Winterwanderung der Wanderfreunde Neustadt / Haus der
Begegnung, Neustadt
So: 8.00 bis 13.00 Uhr / 6 und 11 km

Dezember 2011
03./04.12. EVG-Wanderung der Qualmenden Socken Gelnhaar / Bürger-
haus Ortenberg-Gelnhaar
10./11.12. IVV-Wanderung der Wanderfreunde Antrifttal / Fest- u. Sport-
halle Ruhlkirchen
Sa: 13.00 bis 18.00 Uhr / So:8.00 bis 13.00 Uhr / 6, 10 und 21 km
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Suppenfest
Sonntag, 20. November 2011

ab 11.30 Uhr
im ehemaligen Schwesternhaus
Neben Suppen stehen selbstgebackenes Brot
und Brötchen der Backhausgemeinschaft zur
Verköstigung bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

2011
So. 20.11.2011
12:00 Uhr Der Bürgerverein lädt ein zum Suppenfest. Wie auch

im vergangenen Jahr warten wieder Köstlichkeiten aus
den Suppentöpfen der Welt auf unsere Gäste.

Mi. 30.11.2011
17:00 Uhr Bürgerhaus Cappel, Vortragsreihe:

Wohnen im Alter - Quartierbezogene und gemeinwesen-
orientierte Wohnformen im Alter
Der Bürgerverein stellt sich und seine Projekte vor.

Sa. 03.12.2011
14:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Mardorf

Kaffee und Kuchen sowie aktuelle Information zu unseren
Projekten in „Liwwis Scheune“ am Kirchplatz

2012
Fr. 13.01.2012
19:00 Uhr Helferinnen- und Helferabend. Ein Dankeschön des Bür-

gervereins an alle die, die den Mittagstisch ermöglichen
und rund um das Schwesternhaus aktiv sind.

Sa. 25.02.2012
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Bürgervereins im Schwes-

ternhaus
Sa. 25.08.2012
19:00 Uhr Sommerfest am Schwesternhaus

Zusätzlich zu den oben genannten Terminen finden selbst-
verständlich alle Regeltermine wie zum Beispiel der Mit-
tagstisch, die Sprechstunde der Stadtverwaltung, der Ge-
sprächskreis der Alzheimergesellschaft, der Senioren-
nachmittag usw. in gewohnter Weise statt.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
- lädt ein zum Bastelabend

Am 16. November 2011 findet um 19:00 Uhr ein Bastelabend im Bürger-
haus statt. Dort hat man die Möglichkeit, gemeinsam mit Frau Lorch
schöne dekorative Leuchtkugeln zu basteln.
Die Kosten richten sich je nach Größe der Leuchtkugeln.
Folgendes muss jeder an diesem Abend mitbringen:
- Blumentopf mit Erde oder Sand (damit die Leuchtkugeln trocknen können)
- Pinsel (Borstenpinsel, flach ca. 2 cm)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



So, 18.12. IVV-Wanderung des Wandervereins Großseelheim / Bürger-
haus Großseelheim
7.30 bis 13.00 Uhr / 6 und 10 km
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FFrraauueennnnaacchhmmiittttaagg
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Der Nachmittag steht unter dem Thema:

wwaass wwäärree ddaass LLeebbeenn
Referentin:

AAnnnneemmaarriiee IImmmmeell
aus Bad-Endbach
Musikalische Umrahmung:

aus Ehringshausen
EEiinn BBeessuucchh aamm BBüücchheerrttiisscchh lloohhnntt ssiicchh::
Es gibt wieder ein reichhaltiges Angebot an Büchern.
Kalender und Losungen für 2012
liegen auch in großer Auswahl bereit.

Veranstaltungsort:
DDoorrffggeemmeeiinnsscchhaaffttsshhaauuss
Am Schafgarten
Burg-Gemünden

Im Anschluss an den Vortrag gibt es wieder Kaffee und Ku-
chen.

Veranstalter: Ev. Frauengesprächskreis
Wir holen sie gerne mit dem Auto ab.
Rufen Sie bitte an: 0 66 34 82 22

liche
Einladung



Einladung zur 2. öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirt-

schaft, Umwelt und Forsten
Die Mitglieder Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt
und Forsten, der Vorsitzende der Gemeindevertretung und dessen Stell-
vertretung sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes werden hiermit
zu einer öffentlichen Ausschusssitzung

am Dienstag, dem 22. November 2011 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
11.02.ABU.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
11.02.ABU.02. 11.008.GVO.02, 11.04.GVE.04.

Erneuerung der Wasserkammern des Hochbe-
hälters Burg-Gemünden
Hier: Vorstellung der Vor- und Entwurfsplanung
durch das Planungsbüro SIB

11.02.ABU.03. 11.008.GVO.08, 11.04.GVE.05.
Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda)
im Ortsteil Burg-Gemünden hier: Vorstellung durch
das Planungsbüro Fischer

11.02.ABU.03.1 Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich
„Bleidenröder Straße“
- Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß §
3 (2) BauGB

11.02.ABU.03.2 Bebauungsplan „Bleidenröder Straße“
- Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß §
3 (2) BauGB

11.02.ABU.04. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 02.11.2011

gez. Schneider
Ausschussvorsitzender

Einladung zur 03. Sitzung
des Ortsbeirates Elpenrod

Die Mitglieder des Ortsbeirates Elpenrod, die Mitglieder des Gemeinde-
vorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Gemein-
devertreter/Innen des Ortsteils Elpenrod werden hiermit zu einer öffentlichen
Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod am

Donnerstag, dem 10. November 2011 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP

Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

11.03.OB4.1. Unterstützung eines eventuell zu gründenden Bür-
gervereins

11.03.OB4.2 Beschilderung der Obergasse mit einem Sack-
gassenschild

11.03.OB4.3 Beschilderung des Weges zur Zisterne mit einem
Schild „Zufahrt freihalten für Einsatzfahrzeuge“

11.03.OB4.4 Anfrage Sachstand Bordsteine und Nebenstraßen
11.03.OB4.5 Anfrage Restbaumaßnahmen DGH Elpenrod
11.03.OB4.6 Friedhof, Erweiterung des Feldes für die Urnen-

bestattung
11.03.OB4.7 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 27. Oktober 2011

gez. Henkel, Ortsvorsteherin

Einladung zur 04. Sitzung
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Dienstag, dem 15.11.2011 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
11.04.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
11.04.OB2.2 Neuer Standort für Glascontainer
11.04.OB2.3 Umgestaltung Pflanzbeet im Bürgersteig vor Haus

Wanngasse 4
11.04.OB2.4 Grundstückstausch für Erweiterung Kläranlage

Nieder-Ohmen
11.04.OB2.5 Voranfrage der Fa. Faekal-Ruhl zwecks Errich-

tung eines Klärschlammzwischenlagers für ge-
presste Klärschlämme

11.04.OB2.6 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 26.10.2011

gez. Wittchen, Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,

35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu erreichen
unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: info@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
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Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de

Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)
E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de

Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de

Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de

Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de

Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates: Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse: info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage: www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67,
E-Mail-Anschrift: schiedsamt-gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle (nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Ohmtal-Bote - 30 - Nr. 45/2011



Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur,
Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Holzverkauf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) bietet ca. 3 Raummeter Lindenholz
mit Ästen - so wie vor Ort zu besichtigen - zum Verkauf an.
Das Holz lagert im Ortsteil Nieder-Gemünden in der Feldastraße.
Der Lagerplatz ist vom Stammholz zu befreien und der restliche Astab-
fall ist zu entsorgen!
Interessenten werden gebeten, ihr Kaufpreisangebot in einem ver-
schlossenen Umschlag bis spätestens zum 14.11.2011 bei der Ge-
meindeverwaltung, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)
abzugeben.
Bitte den Umschlag deutlich kennzeichnen mit „Kaufpreisangebot Lin-
denholz“.

Gemünden (Felda), den 03. November 2011

VOLKSTRAUERTAG
am Sonntag, dem 13. November 2011

Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der Ge-
meinde Gemünden (Felda) und ihren Ortsteilen zu folgenden Zeit-
punkten statt:
Nieder-Gemünden 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht

am Ehrenmal
Burg - Gemünden 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht

am Ehrenmal
Ehringshausen 15.00 Uhr auf dem Friedhof
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht

am Ehrenmal
Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
Otterbach 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht
Rülfenrod 14.30 Uhr auf dem Friedhof
Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen herz-
lich eingeladen. Im Namen der Vereinsvorsitzenden werden die Mit-
glieder um rege Teilnahme gebeten.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bott
Bürgermeister

Aktivitäten des Ortsbeirates Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). In Eigenleistung wurden dieser Tage eine
Vielzahl von Arbeiten im Bereich des Friedhofes und auch der Trauerhalle
durchgeführt. So konnte auf Anregung von Ortsvorsteher Günther Rühl
der Zufahrtsbereich zur Trauerhalle im Seitenbereich mit einer Hecken-
bepflanzung versehen werden.

(Foto: ek).

Für die Arbeiten hatten sich vom Ortsbeirat Dunja Werneburg und Lucia
Scherer zur Verfügung gestellt. Beide Frauen erledigten die Arbeiten mit
großem Engagement, ebenso wie Rolf Werneburg, der in Eigenleistung
den Innenbereich der Trauerhalle vollständig mit einem neuen Anstrich
versehen hat. Ortsvorsteher Rühl zeigte sich hoch erfreut über diese Ar-
beiten und dankte den Helfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz, ohne den
derartige Gestaltungen kaum umsetzbar seien. Über die Maßnahmen
selbst hatte man im Vorfeld im Ortsbeirat beraten und ihre Erledigung im
Sinne eines optimalen Gesamtbildes der Friedhofsanlagen für sinnvoll erachtet.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Jahresabschlussübung der Burg- und
Nieder-Gemündener Feuerwehr

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Rauch drang aus den Fenstern und
Türen einer Wohnung im ersten Stock des Dorfgemeinschaftshauses im
Schafgarten in Burg-Gemünden, als der 1. Zug der Gemündener Feuer-
wehr am letzten Sonntag von der Leitstelle Vogelsberg über Sirenenalarm
alarmiert wurde. Ein Bewohner aus der Nachbarwohnung hatte den Brand
über den Notruf 112 gemeldet. Durch ein nicht abgestelltes Bügeleisen
war das Wohnzimmer in Brand gesetzt worden.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Burg-Gemünden
Maria Zörkler, Hohe Straße 27, am 15.11. 76 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur goldenen Hochzeit
den Eheleuten Willi und Irmgard Langhammer, geb. Reitz,
Hauptstraße 13, 35329 Gemünden (Felda),
OT Ehringshausen, am 10.11.2011

zur goldenen Hochzeit
den Eheleuten Artur und Brigitte Großhaus, geb. Jagst,
Bahnhofstraße 20, 35329 Gemünden (Felda),
OT Nieder-Gemünden, am 11.11.2011
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Zum Zeitpunkt des Entstehungsbrandes befand sich noch eine Person in
der Wohnung, die wegen der einsetzenden Rauchentwicklung im Trep-
penaufgang die Wohnung nicht mehr verlassen konnte. Als die Einsatz-
kräfte aus Burg- und kurze Zeit später auch aus Nieder-Gemünden am
Einsatzort eintrafen, rief der scheinbar unverletzte Bewohner aus einem
Fenster um Hilfe.
Mit diesem Sachverhalt wurden die Feuerwehraktiven aus Burg- und Nie-
der-Gemünden im Rahmen der Jahresabschlussübung am Sonntagmor-
gen konfrontiert und mussten sodann ihre Einsatzbereitschaft unter
Beweis stellen.
Als Zielvorgabe der unter der Leitung vom Zugführer des 1. Zuges, Ste-
fan Wehrwein, stehenden Übung, stand neben der Brandbekämpfung, vor
allem auch die sichere und schnelle Bergung des eingeschlossenen Haus-
bewohners im Vordergrund.
Schnellstens erkundeten Einsatzleiter und Einsatzkräfte die Lage vor Ort.
Nachdem feststand, dass die Flammen noch nicht auf das Zimmer, in dem
sich die um Hilfe rufende Person befand, übergegriffen hatten. Da die Tür
glücklicherweise verschlossen und alle Ritze umsichtig mit nassen De-
cken verdichtet worden waren, begannen die Burg-Gemündener Wehr-
leute sofort über eine Steckleiter über das Fenster zur Straßenseite mit
der Menschenrettung. Gleichzeitig erfolgte über eine Wasserentnahme
aus einem beim DGH befindlicher Oberflurhydrant, mit Hohlstrahlrohr und
C-Schlauch der Innenangriff über das Treppenhaus durch zwei mit Press-
luftatemschutzgeräten (PA) ausgestattete Einsatzkräfte.
Parallel stellten die Nieder-Gemündener Wehrleuten einen Atemschutz-
geräte-Reservetrupp zusammen, installierten einen Hochleistungslüfter
am Treppenhauseingang, stellten eine Wasserversorgung aus einem Un-
terflurhydranten am Schafgarten her und führten zur Sicherstellung mit
drei C-Rohren einen Löschangriff von außen auf das Gebäude durch.
Neben den 20 Einsatzkräften, dem Zugführer Stefan Wehrwein sowie den
Burg- und Nieder-Gemündener Wehrführen Mario Röhrich und Jochen
Schnell-Kretschmer waren auch Gemeindebrandinspektor Udo Richber
und Bürgermeister Lothar Bott vor Ort.
Nur durch solche realitätsnahe Übungen könne man die nötige Schnellig-
keit und Effizienz für die Zukunft gewinnen, meinten Bürgermeister Bott
und Einsatzleiter Stefan Wehrwein. Denn auch noch so gute Theorie,
könne die praktischen Erfahrungen nicht ersetzen. Leider, so Stefan Wehr-
wein, werde es aber in der Zwischenzeit immer schwieriger in Wohnbe-
reichen geeignete Übungsobjekte zu finden.
Da das Übungsobjekt, die gemeindeeigene Wohnung über dem Dorfge-
meinschaftshaus in Burg-Gemünden derzeit wegen bevorstehender Re-
novierungsarbeiten leer stehe, habe man daher die Chance beim Schopfe
gepackt, eine Übung unter solchen „Echtbedingungen“, wie beispielsweise
dem künstlichen Rauch in Wohnung und Treppenhaus, durchzuführen,
ergänzte Lothar Bott. Denn glücklicherweise sei dies nur eine fiktive
Übung gewesen, doch auch im Ernstfall müssen die Einsatzkräfte mit
einem solchen Szenario zurechtkommen.

Bilder vom Verlauf der Jahresabschlussübung des 1. Zuges der Gemün-
dener Feuerwehr am Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden am letz-
ten Sonntag.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Übungsplan FFW Burg-Gemünden

Termine:
Sonntag, 13.11.2011
Übung „Knoten und Stiche“, Treffpunkt: 09.30 Uhr
Sollte einer der Verantwortlichen eine Übung nicht halten können, bitte eine
Woche vorher bei Mario Röhrich oder Klaus Schneider bescheid geben.

Kegelclub „Alle Neun“ Burg-Gemünden
Norbert Knöß erneut Vereinsmeister

des Kegelclubs Alle Neun
Vor einigen Tagen fand bei guter Beteiligung die Vereinsmeisterschaft des
Kegelclubs Alle Neun statt.
In bewährter Manier wurde die Meisterschaft durch vier Mal fünf Wurf in
die Vollen und zwei Mal fünf Wurf Abräumen ausgespielt. Da nach jeweils
fünf Wurf der Werfer wechselt und keine Zwischenstände angegeben wer-
den, bleibt es in der Regel spannend bis zum Schluss, wer der Gewinner
sein wird.
Aber mit durchweg sehr guten Würfen in die Vollen, wobei er bei zwanzig
Wurf neun Neuner warf und guten Ergebnissen beim Abräumen zeigte
Norbert Knöß gleich von Anfang an, dass er seinen Titel aus dem Vorjahr
verteidigen wollte. Und am Ende war ihm der Sieg auch diesmal nicht zu
nehmen. Mit sehr guten 185 Holz vor Armin Bausch mit 176 Holz und Jür-
gen Scharmann mit 166 Holz entschied er die Vereinsmeisterschaft klar
für sich.
Bei dem Wettbewerb wird gleichzeitig auch der Pudelkönig ausgespielt.
Wer die meisten Fehlwürfe hat, bekommt dafür eine Medaille, die er im
kommenden Jahr bei allen offiziellen Terminen des Vereins tragen muss.
Diesmal wurde diese besondere Ehre Robert Reitz zuteil, der drei Pudel
im Wettbewerb warf.
Nachdem der 1. Vorsitzende Reinhard Jux dem neuen Vereinsmeister und
dem neuen Pudelkönig zu ihren Titeln gratuliert hatte, schlossen sich noch
einige unvermeidliche Spiele Eins auf Neun an, bevor der gelungene
Abend in fröhlicher Runde zu Ende ging.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Blutspendetermin

am Mittwoch, 23. November 2011
Es wird auf den nächsten Blutspendetermin der DRK-Ortsvereinigung
Gemünden hingewiesen, dieser findet statt am
Mittwoch, den 23. November 2011 im DGH von Burg-Gemünden in
der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Die Bevölkerung wird um rege Beteiligung gebeten. Für das leibliche
Wohl sorgen auch diesmal wieder die freiwilligen Helfer aus den Rei-
hen der DRK-Ortsvereinigung. Es wird bereits jetzt darauf hingewie-
sen, dass neben dem Blutspendeausweis auch ein amtliches
Dokument mit Lichtbild (z.B. Personalausweis) mitzubringen ist.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch nach einer
Grippe-Schutzimpfung (gegen saisonale Grippe und auch gegen die
„Schweinegrippe“) direkt wieder Blut gespendet werden darf, sofern
sich der Spender gesund und fit fühlt.
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Landfrauenverein Burg-Gemünden
Vorweihnachtlicher Kreativ- Abend

Am Donnerstag , den 24. November treffen wir uns um 20.00 Uhr im
DGH in Burg - Gemünden um mit Tanja Heise Adventskränze oder Ges-
tecke binden. Bitte bringt (Kranz-) Roling, Kerzen und Deko mit. Äste und
Bindedraht wird besorgt.

Achtung Terminänderung:
unsere Weihnachtsfeier findet am Donnerstag, dem 8. Dezember ab
20.00 Uhr im DGH in Burg- Gemünden statt. ( Terminüberschneidung mit
anderem Verein). Bitte um Rückmeldung bei den Vorstandsfrauen.

VdK Burg-Gemünden
Vorankündigung

Die diesjährige Adventfeier findet am Sonntag, den 04. Dezember 2011
statt. Zu dieser Feier lädt der Vorstand alle seine Mitglieder in die Gast-
stätte „Burgstübchen“ herzlich ein. Weitere Infos werden in den kommen-
den Ausgaben an diese Stelle bekannt gegeben.
Der Vorstand bedankt sich bei den Spendern der Sammlung „Menschen
mit Herz“. Der Erlös kommt der ehrenamtlichen Betreuung von Hilfsbe-
dürftigen sowie der Integrationsarbeit des Sozialverband VdK zugute.
P.S.: Am kommenden Mittwoch, 09. November 2011 findet um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Burgstübchen“ eine Vorstandsitzung statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, da wichtige Entscheidungen für
die Verbandsarbeit getroffen werden.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Abteilung Karneval

Unter dem Motto „Mir han noch lange nit genoch!“ starten wir am 11.11.
um 15:11 Uhr mit der Schlüssel- und Machtübernahme von Ehringshau-
sen bei unserem Ortsvorsteher. Danach wird im Sportheim gefeiert. Hierzu
laden wir recht herzlich ein.
In der kommenden Karnevalssession 2011/2012 wird bei uns an folgen-
den Tagen gefeiert:
05.02.2012, ab 14:11 Uhr Seniorenfasching
12.02.2012, ab 15:11 Uhr Kinderfasching
17./18.02.2012, ab 20:11 Uhr Kappenabende
21.02.2011, ab 13:31 Uhr Umzug „D’r Zoch kütt“´

Schützenverein Hainbach
KSG Elpenrod/Hainbach

Schützenabteilung
Am 27.10. hatten die Altersschützen im 3. Wettkampf Brauerschwend zu
Gast und leider war man auch an diesem Abend, ähnlich wie in den Be-
gegnungen zuvor, weitgehend chancenlos. Dieses spiegelt sich mittler-
weile auch in dem letzten Tabellenplatz mit dem niedrigsten
Gesamtringergebnis wieder. Ähnlich erging es der ersten Luftgewehr-
mannschaft einen Tag später ebenfalls auf eigenem Stand und ebenfalls
gegen Brauerschwend. Obwohl es sich bei dem Gegner um die zweite
Mannschaft handelte, mußte man sich am Ende mit 12 Ringen Differenz
geschlagen geben.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Altersklasse Luftgewehr
Hainbach - Brauerschwend 757:814 Ringe
Schützen:
Dieter Braun 261 Ringe
Harald Wagner 251 Ringe
Norbert Hanitsch 245 Ringe

Schützenverein Ehringshausen

Haxenfest
Wir laden ein zu unserem

H A X E N F E S T
im Schützenhaus.
Mit Haxen frisch aus dem Backhaus, Brez’n, Oktoberfest-Bier,
Musik und guter Laune.
Die Gaudi findet statt am

Samstag, dem 12. Nov. 2011 ab 12:00 Uhr
in unserem Schützenhaus, Hauptstraße 113
Haxenverkauf ab 12:30 Uhr
(*bitte vorbestellen!)
Haxe mit Sauerkraut, Brez‘n
und 1 Schnaps nur 6,- EUR
(Haxen auch zum Mitnehmen)
*Haxen Vorbestellung bis zum
11. 11. bei Gerhard Graulich
Tel: 06634-264

Der Vorstand

Grundklasse 4 - Luftgewehr
Hainbach I - Brauerschwend II 1403:1415 Ringe
Schützen:
Kai Müller 359 Ringe
Stefan Hanitsch 351 Ringe
Corina Lutz 350 Ringe
Andreas Reitz 343 Ringe

Bildkalender 2012 von Homberg an der Ohm
und Umgebung

Homberg (kli) Bereits zum 10. Mal stellt der Hobby Natur- und Land-
schaftsfotograf Andreas Purr aus Nieder-Ofleiden seinen neuen Bildka-
lender vor. Seine Motive wählte er aus Homberg und der nahen
Umgebung aus, wobei die Bilder passend zur Jahreszeit zusammenge-
stellt wurden. Purr legt großen Wert auf gute Qualität der Aufnahmen und
bevorzugt deshalb auch ein heimisches Labor für seine Fotoarbeiten. Die
Fotografien sind mit einer digitalen Spiegelreflexkamera aufgenommen,
aber lediglich die Beschriftung der Bilder ist digital eingearbeitet worden.
Die Vorlieben seiner Fotoarbeiten sind beim fotografieren auf besondere
Lichtstimmungen und Aufnahmen mit Langzeitbelichtungen sowie Luft-
aufnahmen ausgerichtet. Die Kalender werden in der Homberger Buch-
handlung, bei Foto Hohl, wo auch die Bilder entwickelt wurden sowie bei
ihm selbst unter Tel. 06429-6230 oder 0174-6922903 angeboten.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Andreas Purr am Homberger Schloss mit seinem
neuen Kalender

Volles Haus
beim Stadtallendorfer Schwimmfest

18 Vereine starteten am Wochenende im Stadtallendorfer Hallenbad mit
222 Aktiven 1367mal. Vom Gastgeber gingen 20 Aktive 134mal an den
Start. Dabei erzielten sie unter optimalen äußeren Bedingungen 62 Best-
zeiten und viele Pflichtzeiten für die Hessischen Meisterschaften. Die Zei-
ten wurden alle elektronisch gemessen. Bei dieser Veranstaltung wurden
7 neue Hallenrekorde aufgestellt. Den Schwimmer/innen wurde bei die-
sem Wettkampf nichts geschenkt, da viele Aktive der Deutschen Spitzen-
klasse am Start waren.
Charlotte Nau Jg. 2002 konnte über 50m Rücken mit 55,97 eine Bestzeit
verbuchen. Deutliche Verbesserung über 50m Rücken (38,87) und 100m
Lagen (1:26,63) gab es für Moritz Nau Jg. 1999. Theresa Baumgarten Jg.
93 absolvierte ihre Wettkampfstrecken gewohnt zuverlässig.
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Für große Überraschungen sorgte Levente Oppelland Jg. 97. Er steigerte
seine Leistungen über 200m Schmetterling erheblich und blieb mit 2:39,60
Min. 10 Sekunden unter seiner bisherigen Bestzeit. Auch die restlichen
Strecken absolvierte er mit persönlichen Bestzeiten. Der Deutsche Jahr-
gangsmeister Florian Schepp Jg. 96 blieb mit seiner Zeit von 1:07,50 über
100m Brust absolut im Soll in der Vorbereitung auf die Deutschen Meis-
terschaften, die im November in Wuppertal statt finden.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Fragen aus der Energieberatung: Worin liegen die Unterschiede zwi-
schen Energieausweis nach EnEV und dem „Energiepass Hessen“?
„Verbrauchs- bzw. Bedarfsausweis oder „Energiepass Hessen“? Diese
Frage tritt immer wieder auf“, weiß Werner Eicke-Hennig, Projektleiter der
„Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeri-
ums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz zu be-
richten, und stellt dabei klar, dass rund 80% der hessischen
Gebäudeeigentümer den Energieausweis nach EnEV gar nicht brauchen,
denn für bestehende Gebäude ist der Energieausweis nach EnEV nur im
Falle des Verkaufs, der Vermietung, Verpachtung sowie bei Leasing von
Gebäuden oder Gebäudeteilen Pflicht.
„Wer sich aber über Energieeinsparmöglichkeiten beim selbst genutzten
Wohneigentum kompetent und preisgünstig informieren möchte, für den ist
der „Energiepass Hessen“ genau das Richtige: Übersichtlich gestaltet und
auf die wesentlichen Aussagen in Form einer Kosten-Nutzen-Rechnung
der einzelnen Gewerke zum jeweiligen Gebäude zugespitzt, wird dieser im
Rahmen einer Sonderaktion des Hessischen Ministeriums für Umwelt,
Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz für nur 37,50 Euro ange-
boten, der Hälfte des regulären Preises, so der Energieexperte weiter.
Den Fragebogen gibt es unter: info@energiesparaktion.de oder „Hessi-
sche Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de Der Flyer „Der Energieausweis nach Energie-
einsparverordnung (EnEV) und der „Energiepass Hessen“ des Hessi-
schen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung ist als
download unter www.energieland.hessen.de erhältlich. Informationen zu
den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten finden Sie unter
www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Fragen aus der Energieberatung: Was ist eigentlich ein
„Hydraulischer Abgleich“ und wann ist dieser sinnvoll?

“Werden einzelne Heizkörper in Ihrem Haus nicht richtig warm? Hören Sie
nachts das Pfeifen von Thermostatventilen im Haus? Dann ist ihre Hei-
zungsanlage möglicherweise nicht „hydraulisch abgeglichen“. Unter dem
Wortungetüm „hydraulischen Abgleich von Warmwasserheizungen“ ver-
steht man die Einstellung der jeweils ausreichenden Heizungswasser-
mengen für jeden Heizkörper im Haus und dient damit der
Heizungsoptimierung“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen
Energiespar-Aktion“ ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt,
Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Die richtige Wassermenge stellt sich nämlich nicht von alleine ein. Hierfür
sorgen Rohrbögen, -anschlüsse, unterschiedliche Rohrlängen zwischen
den Heizkörpern, Armaturen, die alle einen Widerstand gegen das strö-
mende Wasser ausüben. So kommt es häufig vor, dass die in der Nähe
der Umwälzpumpe liegenden ersten Heizkörper von zu viel und die wei-
ter entfernt angebrachten Heizkörper von zu wenig Heizwasser durch-
strömt werden. Damit alle Heizkörper warm werden, wird dann die
Temperatur am Kessel hochgedreht und die Umwälzpumpe auf höchster
Stufe betrieben. Die Folge sind erhöhte Wärmeverluste über Heizungs-
rohre und Kessels, ein schlechterer Nutzungsgrad des Kessels durch die
unnötig hohen Vor- und Rücklauftemperaturen, eine höhere Stromrech-
nung durch die hohe Pumpenleistung und außerdem unangenehme Pfeif-
geräusche durch den erhöhten Pumpendruck.
Für einen hydraulischen Abgleich müssen entweder die Thermostatven-
tile einstellbar sein oder Rücklaufverschraubungen der einzelnen Heiz-
körper vorhanden sein. Diese Elemente lassen sich auch nachrüsten. Bei
größeren Gebäuden dienen diesem Zweck Strangventile. Jeder Hei-
zungshandwerker ist nach der Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen (VOB) Teil C verpflichtet, Heizungsrohrnetze hydraulisch
abzugleichen. Dies gilt für den erstmaligen Einbau und die Heizungser-
neuerung im Bestand. Bei von der KfW geförderten Neu- und Altbauten
wird der Abgleich als Förderbedingung verlangt.
Untersuchungen der Fachhochschule Wolfenbüttel an Alt- und Neubauten
zeigen einen Energiesparerfolg durch den hydraulischen Abgleich: Bei der
Heizwärme lag er bei ca. 5 %. Die Untersuchung ist einsehbar unter
www.delta-q.de
Der hydraulische Abgleich ist nach diesem Feldtest der FH Wolfen-
büttel auch eine wirtschaftliche Maßnahme. Die Erfolge:
· Heizenergieeinsparung,
· Stromeinsparung bei der Umwälzpumpe,
· Vermeidung von Strömungsgeräuschen an Thermostatventilen,
· eine niedrigere Rücklauftemperatur, dadurch z.B. Verbesserung des

Nutzungsgrades von Brennwertkesseln.
Wer sich über Energieeinsparmöglichkeiten beim selbst genutzten
Wohneigentum kompetent und preisgünstig informieren möchte, für

den ist der „Energiepass Hessen“ genau das Richtige: Übersichtlich
gestaltet und auf die wesentlichen Aussagen in Form einer Kosten-
Nutzen-Rechnung der einzelnen Gewerke zum jeweiligen Gebäude
zugespitzt, wird dieser im Rahmen einer Sonderaktion des Hessi-
schen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz für nur 37,50 Euro angeboten, der Hälfte des
regulären Preises, so der Energieexperte weiter. Den Fragebogen
gibt es unter: info@energiesparaktion.de oder „Hessische Energie-
spar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt.
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

-Anzeige-

Autogrammstunde mit Bernd Hölzenbein
Homberg (kl). Wenn wir nicht aufsteigen - müssen wir alle in der Füh-
rungsetage von Eintracht Frankfurt weg! - Eigentlich hatte ich beim Ham-
burger SV im Jahre 1967 bereits angedoggt, es gab aber dort ein
Trainerwechsel, und die Eintracht wurde dadurch erst aus der Berichter-
stattung in der Presse auf mich aufmerksam! - Ich hatte bei der WM 1974
sehr viel Glück: zum einem erhielt Erwin Krems, einer meiner stärksten
Konkurrenten im Team im letzten Bundesligaspiel die rote Karte und
wurde so mit für die WM durch den DFB (!) gesperrt, zum anderen konnte
ich Jupp Heynckes aus der Startelf verdrängen! - Es war ein Elfmeter, ob
es ein Foul war weiß ich nicht - auf jeden Fall, hat er mich berührt! -
Das sind Aussagen von Bernd Hölzenbein, mittlerweile 65 Jahre, anläss-
lich eines Dämmerschoppens im Autohaus Müller in Homberg. Firmen-
Chef Johann Wolfgang Müller wies in seiner kurzen Begrüßung darauf
hin, dass man im Vorfeld des „Kalten Marktes“ zum ersten Mal zu einem
„Dämmerschoppen“ eingeladen hat und mit dem Thema „Fußball“ direkt
über Dieter Bock (Verwaltungsratsmitglied bei der Eintracht) und Günter
Heigl zwei potentielle „Fußball-Szenen-Kenner“ an der Seite hatte. Viele
Besucher, darunter Stadtverordneten-Vorsteher Armin Klein und Kirtorfs
Bürgermeister Ulrich Künz - beide „große Eintracht-Fans“, waren in das
Autohaus Müller. - Der Reinerlös des Dämmerschoppens soll dem Ju-
gendfußball in Homberg zugute kommen.
Und Dieter Bock übernahm dann auch die Moderation, locker, gekonnt
und mit viel „Hintergrund“ über „seine“ Eintracht und mit Bernd Hölzen-
bein im Blickpunkt. Der Spitzname „Holz“, so Dieter Bock, hat nicht etwa
mit seiner Spielweise zu tun; im Gegenteil „Holz“ bewegte sich in seiner
aktiven Zeit (1967-1981) bei der Eintracht wie eine „Schneeflocke“ durch den
gegnerischen Strafraum und war vielfach nur durch ein „Foul“ zu bremsen.
Bernd Hölzenbein, der „Bub aus dem Westerwald“, machte auch deutlich,
dass es heute nicht mehr möglich sei, von der A-Klasse (TuS Dehrn) di-
rekt in die Bundesliga zu kommen. Eigentlich hatte ich schon beim HSV
durch einen Bekannten das Probetraining erfolgreich hinter mir und war
einig; dann wechselte der Trainer, die Eintracht wurde aufmerksam - und
dann ging ich eben zur Eintracht. Auch Willibald Kreß, damals Trainer
beim VfB Gießen, wollte mich. 14 Jahre spielte „Holz“ bei der Eintracht, um
dann aus „Verärgerung über ein schlechtes Angebot“ einen 1-Jahresver-
trag in Fort Lauderdale zu unterschrieben. Zwischen dem Training bin ich
in die USA geflogen - und habe dort eine Vereinbarung unterschreiben, die
ich schon beim Rückflug gerne wieder „rückgängig“ gemacht hätte. Nach
dem DFB-Pokalgewinn 1981 gegen Kaiserslautern in Stuttgart, war es
dann soweit, „ich musste in die USA“. Aber vielleicht, so Holz weiter, war
es auch gut; denn ich war wirklich „langsamer in jeder Beziehung“ ge-
worden, sagte er selbstkritisch. Ein Jahr zuvor wurde er noch mit der Ein-
tracht Uefa-Pokalsieger.
Bernd Hölzenbein kehrte zur Eintracht zurück - in die Führungsetage. War
Vizepräsident und Sportdirekter (1988-1996), jetzt arbeit er als Chef-
Scouter für die Eintracht.
Den Trainerschein hat Bernd Hölzenbein übrigens zusammen mit weite-
ren WM-Spielern wie Jürgen Klinsmann, Andreas Brehme erfolgreich ab-
solviert, wobei ihm Klinsmann mehr durch seine PC-Kenntnisse
aufgefallen ist. „Er wird auch die USA als Nationaltrainer scheitern; ihm
fehlen die guten Spieler“.
Auch die Fans wurden beim Dämmerschoppen angesprochen - und
kamen selbst zu Wort. Stefan Schabl von dem Ohmtal-Adlern, berichte,
man „freue sich und leide mit der Eintracht“. Schade, dass es immer wie-
der zu Ausschreitungen komme - wie gegen St. Pauli. Die Reaktion des
Vorstandes sei vielfach nicht nachvollziehbar, denn die „richtigen Fans“
müssen auch darunter „leiden“. Das geht nicht, forderte Schabl.
Zum Schluss wurde noch einmal die Saison 2010/11 angesprochen; in
der Vorrunden auf dem 7. Tabellenplatz und bei nur einem Sieg, fünf Un-
entscheiden und 11 „Schlappen“, so Bernd Hölzenbein sind wir abgestie-
gen. Eigentlich unfassbar!
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Es gab Diskussionen um einen Trainerwechsel; letztlich haben wir uns
entschieden für die letzten Spiele Christoph Daum zu verpflichten; er war
nicht in der Lage, die Spieler zu einer Leistungssteigerung zu bringen. Die
„Blockade“ wurde immer größer! Jetzt geht der Blick nach vorne - nur ein
Aufstieg kommt für die Eintracht in Frage! Auch wenn schon wieder ein
„Kleinkrieg“ zwischen Präsident Peter Fischer und Vorstandsvorsitzender
Heribert Bruchhagen hinter den „Kulissen“ ansteht, wie auch bei der an-
schließenden Diskussionsrunde zu vernehmen war. Das ist eben Eintracht
Frankfurt! Zum Abschluss überreichte Johann Wolfgang Müller ein klei-
nes Präsent und ein „Homberg-Buch“ an den immer noch lockeren und
sympathischen Sportler.

Bernd Hölzenbein in Homberg:
In der Moderation mit Dieter Bock stellt er sich den Fragen - und gibt einen
„Blick“ hinter die Kulissen eines Profi-Lebens!

Ein Buch über Homberg für Bernd Hölzenbein gab es von Mercedes-Chef
Johann Wolfgang Müller.

(Fotos: kl)
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